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Im Gedenken an  Ehrenobmann Erich Giesinger 
 
Erich gründete am 29. März 1972 mit weiteren 20 Personen den 
Tischtennisclub Altach.  

Gleich von der ersten Stunde an war Erich mit ganzem Herzen 
bei seinem liebsten Hobby, dem Tischtennis, dabei. Damit sich 
auch etwas im Verein bewegt, übernahm er die Funktion als 
Obmann.  

In den Kellerräumen der Volksschule Altach, auf zwei Tischen, 
wurden die ersten Spiele ausgetragen. Durch seine Liebe und 
Fürsorge, seinen Humor und Lebensfreude zum Tischtennis, 
bewegte er die Leute zum Verein und so zählte der Verein bereits 
nach 5 Jahren stolze 75 Vereinsmitglieder.  

Erich war nicht nur Obmann, er war auch Mädchen für alles.  

So stand er meistens als Erster in der Halle um die Tische aufzustellen, sodass jeder gleich mit dem 
Training beginnen konnte.  

Er ging als Letzter aus der Halle, nachdem er noch beim Abräumen geholfen hat. Er brachte unsere 
Nachwuchsspieler, oft mit seinem eigenen Auto zu den verschiedenen Turnierorten. Es war ihm kein 
Weg zu weit für den Nachwuchs. Den Meisterschaftsbetrieb organisierte er viele Jahre alleine.  

Obwohl Erich kein talentierter Tischtennisspieler war, schlug sein Herz für den Tischtennisverein.  

Erich spielte überall wo Not am Manne war. So hatte er Einsätze in der Landesliga, scheute sich nicht, 
mit den Jungen in den untersten Klassen zu spielen und zugleich als Fahrer bei Auswärtsspielen sich zu 
Verfügung zu stellen. Da konnte es auch mal sein, dass Erich das Vereinsdress vergessen hatte und 
dann einfach mit dem weißen Hemd spielte, obwohl dies eigentlich nicht erlaubt war. Für diesen Einsatz 
wurde Erich eine violette Krawatte mit dem UTTC Altach Aufdruck bei der Jahreshauptversammlung 
überreicht. 

Nicht nur aus sportlicher Sicht schaute Erich, dass es im Verein weiter ging, auch für die Geselligkeit 
organisierte er Vereinsausflüge ins Südtirol, in den Schwarzwald und ins Elsass.  

Von diesen Ausflügen reden die älteren Vereinsmitglieder auch heute noch gerne. 

In seiner 25 - jährigen Obmanntätigkeit waren die Teilnahmen einer Damenmannschaft in der Staatsliga 
„B“ und der Aufstieg in die höchste Spielklasse der Damen in die Staatsliga „A“ die größten sportlichen 
Erfolge. Dazu kommen noch unzählige Landesmeistertitel beim Nachwuchs.  

Vom Tischtennisverband Vorarlberg wurde Erich die Ehrennadel in Silber verliehen.  

Zum 30 - jährigen Vereinsjubiläum wurde Erich vom Verein geehrt, wo er unter anderem sagte: Das 
hätte ich mir nie träumen lassen, dass einmal eine Musikgruppe für  unseren Verein spielen wird. Man 
sah und merkte es ihm an, dass er richtig stolz auf unseren Verein war, obwohl er damals bereits von 
der Krankheit gezeichnet war.  

Im Herbst 2005 erhielt Erich für seine jahrzehntelangen Dienste um den Tischtennisverein das Goldene 
Ehrenzeichen der Gemeinde Altach. Seine Krankheit lies es ihm nicht zu, direkt bei der Verleihung in der 
Hauptschule anwesend zu sein. So überreichten der Bürgermeister, eine Gemeindevertreterin und 
Markus Schnetzer die Auszeichnung bei ihm zu Hause. Erich fühlte sich sehr geehrt. Er zeigte uns den 
Schreibtisch im Wohnzimmer, von wo aus er die Arbeiten für den Verein 25 Jahre lang erledigte. Über 
dem Schreibtisch hing das Vereinsfoto vom 25 Jahr Jubiläum. Man darf auf jeden Fall sagen, dass Erich 
jeden Tag mit den Gedanken bei uns im Verein mitgelebt und mitgestaltet hat. 

Mit Ihm verliert der Tischtennisclub Altach einen Freund und engagiertes Ehrenmitglied und die 
Vorarlberger TT - Szene einen Mann, der überall geschätzt und gerne gesehen war.  

Erich, ruhe in Frieden, deine Leistungen werden uns immer erinnerlich sein. 
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Verbandsmitteilungen 
Spielerübertritte – Sommer 2007 

Spieler/in alter Verein neuer Verein 
Ess Hans Peter UTTC Raiba Frastanz DJK Rüppurr (D)  
Kunze Wolfgang TTC Sparkasse Bludenz UTTC Raiba Frastanz 
Al Samhouri Tarek UTTC Raiffeisen Kennelbach TTC Flötzersteig 
Bozic Stefan *) UTTC Raiffeisen Kennelbach UTTC Toyota Hörbranz 
Podpinka Andras UTTC Raiffeisen Kennelbach nicht bekannt 
Lang Stefan *)        UTTC Raiffeisen Kennelbach TTC Neusiedl 
Hehl Rainer TSG Lindau Zech SV-STT Lochau 
Höniger Willfried TSG Lindau Zech SV-STT Lochau 
Schnitt Peter TSG Lindau Zech SV-STT Lochau 
Rünzler Dr. Beat UTTC Farbenwelt Klaus ATSV Hard 
Treichl Dietmar TTC Borg-Werkstatt Götzis TTC Feldkirch 
Mitterer Jürgen ***) TTC Feldkirch nicht  bekannt  
Liebisch Waldemar UTTC Gaissau nicht bekannt  
Major Agnes TTC Fulpmes UTTV Lustenau 
Stangler Klaus SV-STT Lochau Badener AC 
Strauss Daniela **) UTTC Toyota Hörbranz UTTV Lustenau 
 *) Leihvertrag **) Sekundärvertrag ***) Freigabeverweigerung 
 

ORDNUNGSGEBÜHREN 
Verein Rde Grund Betrag Gesamt

TTC Feldkirch  Nichterscheinen zur Generalversammlung 14,oo 14,oo 
UTTC Klaus  verspätete Meldung zum MM-Beginn 21,oo 21,oo 
UTTV Lustenau   verspätete Meldung zum MM-Beginn 21,oo 21,oo 

Zusammenstellung Ordnungsgebühren 2007/08 Gesamt Vorjahr 
 Report Euro Report Euro Report Euro Euro Euro 
Herbst Nr. 1 56,oo Nr. 2  Nr. 3   439,oo 
 

►► ► bitte um Beachtung ..................... 
Homepage 
siehe auch Seite  

bitte in der Ergebniseingabe die Heimspieldaten für alle Runden unbedingt eintragen

ab sofort muss in allen Landesklassen (bisher nur Landesliga und 1. Klasse) der Einsatz von 
Schiedsrichtern gewährleistet sein 

weiters in der kommenden Saison für alle Landesklassen empfohlen, ab Spieljahr 2008/09 bindend ..... 

... Antreten mit einheitlichem Dress 
GV-Beschlüsse 

... Verwendung von Zählgeräten 

bei der 1. EV am 21.7.07 wurde ... 
a) festgehalten, dass es keine Spielerabmeldegebühren mehr gibt VTTV -Finanzen 
b) eine jährliche Indexanpassung für LEM -Nenngelder sowie Lizenzgebühren ab 08/09 beschlossen 

VTTV -Förderung 
Allen VTTV -Vereinen wird für die Teilnahme an dem von der Landesregierung angebotenen Kurs 
„Öffentlichkeitsarbeit“ für 1 Person der Beitrag i.H.v. € 35,-- gegen Belegvorlage refundiert 
 

Programmheftanforderung bei Hr. Dr. Johannes Bechtold ... Tel. 05574 / 511-20613 

Einsenden der 
Spielberichte 

Für das Einsenden der Originalspielberichte an den Meisterschaftsreferenten Armin Welte gelten die 
Bestimmungen wie bisher. Letzter Einsendetag (Poststempel!) ist der Montag nach der betreffenden Runde. 
Eine Übermittlung möglichst am darauffolgenden Tag nach dem Spiel wäre erwünscht und auch durch Fax 
möglich (05522 / 52730). 

Hurra, es hat sich ein Meldereferent gefunden .... 

HARTSLEBEN Hermann 6900  Bregenz Klostergasse 5 Tel. 05574/52321 
h.hartsleben@aon.at  Meldewesen     Handhabung wie bisher, wobei er bemüht ist, die bisher erfolgten Meldungen noch vor 

Meisterschaftsbeginn zu erledigen. 

vom engeren VTTV -Vorstand wurde weiters beschlossen 

a) innerhalb eines Sportjahres mindestens 1 x als Betreuer bei VTTV -Nachwuchs- 
Veranstaltungen im Einsatz (3x NWLT, 1x MM, 1x LEM und ev. 1x Union -LEM) 

b) 
weiters innerhalb von 2 Jahren entweder  
aa) Teilnahme als Co-Trainer (Sparringspartner) an einem UTTZ –Wochenendtraining oder 
bb) dto an mind. 4 UTTZ – Abendtrainings (Organisationsplan folgt noch) 

Übungsleiter-
Fortbildungs-
Kriterien 

c) bindende Teilnahme bei einer stattfindenden Ausbildung (in der Regel alle 2 Jahre) an einem Block (ca 
2-3 Stunden), falls einer der obigen Punkte nicht erfüllt wird 
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ELEKTRONISCHE EINGABE 
in der abgelaufenen Saison wurde erstmals die elektronische Ergebniseingabe eingeführt und dies mit 
großem Erfolg. 
Um das Erscheinungsbild und die Aktualität zu gewährleisten, sind nicht nur  Erweiterungen bzw. 
Neuerungen an der Software geplant sondern werden die Vereine gebeten, nachstehende Punkte 
einzuhalten. 

 Heimspieldaten bitte zu Beginn der Meisterschaft für alle Runden eintragen 
 desgleichen auch die in der jeweiligen Mannschaft zum Einsatz gelangenden Aktiven 
 Pünktlichkeit und Richtigkeit der Ergebniseingabe durch den Heimverein 

Auf vielseitigen Wunsch wird ersucht, beim Ausfüllen des elektronischen Spielberichtes unbedingt die 
tatsächlich erfolgte Spielreihenfolge einzuhalten. 

Kontrolle durch den Gastverein: 

bei fehlender oder nicht korrekter Eintragung bitte per Mail nicht nur den dafür verantwortlichen 
Heimverein sondern gleichzeitig unter Cc: trawa@tele2.at davon in Kenntnis zu setzen. 
Bei nicht erfolgter Eingabe durch den Heimverein bzw. fehlender Bestätigung oder Bestätigung eines 
falschen Ergebnisses wird die dafür vorgesehene Ordnungsstrafe in Höhe von € 7,- fällig (dieser Betrag ist 
nach wie vor als Aufwandsersatz zu sehen).  
Der Verband ersucht daher alle beteiligten Vereine um größtmögliche Zusammenarbeit. 

 

es ist möglich, dass auf Grund aufgetretener technischer 
Schwierigkeiten die Ergebniseingabe für die jetzt beginnende 
Herbstmeisterschaft in der VTTV – Homepage noch nicht aktualisiert ist. 

Bitte also gegebenenfalls um etwas Geduld.  

Eine Info ergeht auf jeden Fall Anfang Woche an alle Vereine, u.a. 
gegebenenfalls auch über die Vorgangsweise, sollte das Problem ev. erst 
Mitte Woche bereinigt sein. 

Danke für das Verständnis .... Walter Trampitsch 

 



1. Runde 6. Runde
Dornbirn 1 Kennelbach 1 Fr 28.9. 19.30 Kennelbach 1 Frastanz 2 Fr 9.11. 19.30
Lustenau 1 Klaus 1 Fr 28.9. 19.30 Gaissau 1 Hörbranz 2 Do 8.11. 19.30
Frastanz 1 Gaissau 1 Do 27.9. 19.30 Klaus 1 Altach 1 Do 8.11. 19.30
Hörbranz 1 Frastanz 2 Di 25.9. 19.30 Dornbirn 1 Kennelbach 2 Fr 9.11. 19.30
Göfis 1 Hörbranz 2 Do 27.9. 19.30 Lustenau 1 Göfis 1 Fr 9.11. 19.30
Altach 1 Kennelbach 2 Fr 28.9. 19.30 Frastanz 1 Hörbranz 1 Do 8.11. 19.30

2. Runde 7. Runde
Kennelbach 1 Altach 1 Fr 5.10. 19.30 Hörbranz 1 Kennelbach 1 Di 13.11. 19.30
Hörbranz 2 Kennelbach 2 Fr 5.10. 19.30 Göfis 1 Frastanz 1 Do 15.11. 19.30
Frastanz 2 Göfis 1 Do 4.10. 19.30 Kennelbach 2 Lustenau 1 Fr 16.11. 19.30
Gaissau 1 Hörbranz 1 Do 4.10. 19.30 Altach 1 Dornbirn 1 Mo 12.11. 19.30
Klaus 1 Frastanz 1 Do 4.10. 19.30 Hörbranz 2 Klaus 1 Fr 16.11. 19.30
Dornbirn 1 Lustenau 1 Fr 5.10. 19.30 Frastanz 2 Gaissau 1 Do 15.11. 19.30

3. Runde 8. Runde
Lustenau 1 Kennelbach 1 Fr 12.10. 19.30 Kennelbach 1 Gaissau 1 Fr 23.11. 19.30
Frastanz 1 Dornbirn 1 Do 11.10. 19.30 Klaus 1 Frastanz 2 Do 22.11. 19.30
Hörbranz 1 Klaus 1 Di 9.10. 19.30 Dornbirn 1 Hörbranz 2 Fr 23.11. 19.30
Göfis 1 Gaissau 1 Do 11.10. 19.30 Lustenau 1 Altach 1 Di 20.11. 19.30
Kennelbach 2 Frastanz 2 Fr 12.10. 19.30 Frastanz 1 Kennelbach 2 Do 22.11. 19.30
Altach 1 Hörbranz 2 Do 11.10. 19.30 Hörbranz 1 Göfis 1 Di 20.11. 19.30

4. Runde 9. Runde
Kennelbach 1 Hörbranz 2 Fr 19.10. 19.30 Göfis 1 Kennelbach 1 Do 29.11. 19.30
Frastanz 2 Altach 1 Do 18.10. 19.30 Kennelbach 2 Hörbranz 1 Fr 30.11. 19.30
Gaissau 1 Kennelbach 2 Do 18.10. 19.30 Altach 1 Frastanz 1 Do 29.11. 19.30
Klaus 1 Göfis 1 Do 18.10. 19.30 Hörbranz 2 Lustenau 1 Fr 30.11. 19.30
Dornbirn 1 Hörbranz 1 Fr 19.10. 19.30 Frastanz 2 Dornbirn 1 Do 29.11. 19.30
Lustenau 1 Frastanz 1 Di 16.10. 19.30 Gaissau 1 Klaus 1 Do 29.11. 19.30

5. Runde 10. Runde
Frastanz 1 Kennelbach 1 Do 25.10. 19.30 Kennelbach 1 Klaus 1 Fr 7.12. 19.30
Hörbranz 1 Lustenau 1 Di 23.10. 19.30 Dornbirn 1 Gaissau 1 Fr 7.12. 19.30
Göfis 1 Dornbirn 1 Do 25.10. 19.30 Lustenau 1 Frastanz 2 Fr 7.12. 19.30
Kennelbach 2 Klaus 1 Mo 22.10. 19.30 Frastanz 1 Hörbranz 2 Do 6.12. 19.30
Altach 1 Gaissau 1 Do 25.10. 19.30 Hörbranz 1 Altach 1 Di 4.12. 19.30
Hörbranz 2 Frastanz 2 Di 23.10. 19.30 Göfis 1 Kennelbach 2 Do 6.12. 19.30

11. Runde
Kennelbach 2 Kennelbach 1
Altach 1 Göfis 1 Do 13.12. 19.30
Hörbranz 2 Hörbranz 1
Frastanz 2 Frastanz 1
Gaissau 1 Lustenau 1 Do 13.12. 19.30
Klaus 1 Dornbirn 1 Do 13.12. 19.30

Die TT - Report -

zu berichten

Es gäbe bestimmt das
Eine oder Andere

aus dem
Vereinsgeschehen

Redaktion
würde sich freuen,

von den Vereinen Beiträge
zu erhalten.

VTTV - MM - Spielplan Herbst 2007

Fr 26. 10. bis  4. 11. 2007 
kein Spielbetrieb, da Schulferien

10.12. - 14.12. 2007 (Sa 15.12. LEM)

15. - 20. 10. 2007 26.11. - 1.12. 2007

22. - 27. 10. 2007 (Fr 26. Feiertag) 3.12. - 8.12. 2007

8. - 13. 10. 2007 19. - 24. 11. 2007

24. - 29. 9. 2007
LANDESLIGA

5. - 10. 11. 2007

1. - 6. 10. 2007 12. - 17. 11. 2007
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1. Runde 1. Runde
Hörbranz 3 Bludenz 2 Di 25.9. 19.30 Lochau 1 Bregenz 2 Mo 24.9. 19.30
Frastanz 3 Altach 2 Do 27.9. 19.30 Zumtobel 1 Altach 3 Di 25.9. 19.00
Lauterach 1 Hard 1 Fr 28.9. 19.30 Feldkirch 1 Götzis 1 Mo 24.9. 19.30
Klaus 2 Lustenau 2 Do 27.9. 19.30 Gisingen 1 Feldkirch 2 Mo 24.9. 19.30
Bludenz 1 Kennelbach 3 Di 25.9. 19.00 Bregenz 1 Lustenau 3 Di 25.9. 19.00

2. Runde 2. Runde
Bludenz 2 Kennelbach 3 Fr 5.10. 19.00 Bregenz 2 Lustenau 3 Fr 5.10. 19.00
Lustenau 2 Bludenz 1 Mi 3.10. 19.15 Feldkirch 2 Bregenz 1 Mo 1.10. 19.30
Hard 1 Klaus 2 Fr 5.10. 19.30 Götzis 1 Gisingen 1 Fr 5.10. 19.30
Altach 2 Lauterach 1 Do 4.10. 19.30 Altach 3 Feldkirch 1 Mo 1.10. 19.30
Hörbranz 3 Frastanz 3 Di 2.10. 19.30 Lochau 1 Zumtobel 1 Mo 1.10. 19.30

3. Runde 3. Runde
Frastanz 3 Bludenz 2 Do 11.10. 19.30 Zumtobel 1 Bregenz 2 Di 9.10. 19.00
Lauterach 1 Hörbranz 3 Fr 12.10. 19.30 Feldkirch 1 Lochau 1 Mo 8.10. 19.30
Klaus 2 Altach 2 Do 11.10. 19.30 Gisingen 1 Altach 3 Mo 8.10. 19.30
Bludenz 1 Hard 1 Di 9.10. 19.00 Bregenz 1 Götzis 1 Di 9.10. 19.00
Kennelbach 3 Lustenau 2 Fr 12.10. 19.30 Lustenau 3 Feldkirch 2 Mi 10.10. 19.15

4. Runde 4. Runde
Bludenz 2 Lustenau 2 Fr 19.10. 19.00 Bregenz 2 Feldkirch 2 Fr 19.10. 19.00
Hard 1 Kennelbach 3 Fr 19.10. 19.30 Götzis 1 Lustenau 3 Fr 19.10. 19.30
Altach 2 Bludenz 1 Do 18.10. 19.30 Altach 3 Bregenz 1 Mo 15.10. 19.30
Hörbranz 3 Klaus 2 Di 16.10. 19.30 Lochau 1 Gisingen 1 Mo 15.10. 19.30
Frastanz 3 Lauterach 1 Do 18.10. 19.30 Zumtobel 1 Feldkirch 1 Di 16.10. 19.00

5. Runde 5. Runde
Lauterach 1 Bludenz 2 Mo 22.10. 19.30 Feldkirch 1 Bregenz 2 Mo 22.10. 19.30
Klaus 2 Frastanz 3 Do 25.10. 19.30 Gisingen 1 Zumtobel 1 Mo 22.10. 19.30
Bludenz 1 Hörbranz 3 Di 23.10. 19.00 Bregenz 1 Lochau 1 Di 23.10. 19.00
Kennelbach 3 Altach 2 Mo 22.10. 19.30 Lustenau 3 Altach 3 Mi 24.10. 19.15
Lustenau 2 Hard 1 Di 23.10. 19.15 Feldkirch 2 Götzis 1 Mo 22.10. 19.30

6. Runde 6. Runde
Bludenz 2 Hard 1 Fr 9.11. 19.00 Bregenz 2 Götzis 1 Fr 9.11. 19.00
Altach 2 Lustenau 2 Do 8.11. 19.30 Altach 3 Feldkirch 2 Mo 5.11. 19.30
Hörbranz 3 Kennelbach 3 Di 6.11. 19.30 Lochau 1 Lustenau 3 Mo 5.11. 19.30
Frastanz 3 Bludenz 1 Do 8.11. 19.30 Zumtobel 1 Bregenz 1 Di 6.11. 19.00
Lauterach 1 Klaus 2 Fr 9.11. 19.30 Feldkirch 1 Gisingen 1 Mo 5.11. 19.30

7. Runde 7. Runde
Klaus 2 Bludenz 2 Do 15.11. 19.30 Gisingen 1 Bregenz 2 Mo 12.11. 19.30
Bludenz 1 Lauterach 1 Di 13.11. 19.00 Bregenz 1 Feldkirch 1 Di 13.11. 19.00
Kennelbach 3 Frastanz 3 Fr 16.11. 19.30 Lustenau 3 Zumtobel 1 Mi 14.11. 19.15
Lustenau 2 Hörbranz 3 Fr 16.11. 19.15 Feldkirch 2 Lochau 1 Mo 12.11. 19.30
Hard 1 Altach 2 Fr 16.11. 19.30 Götzis 1 Altach 3 Fr 16.11. 19.30

8. Runde 8. Runde
Bludenz 2 Altach 2 Fr 23.11. 19.00 Bregenz 2 Altach 3 Fr 23.11. 19.00
Hörbranz 3 Hard 1 Di 20.11. 19.30 Lochau 1 Götzis 1 Mo 19.11. 19.30
Frastanz 3 Lustenau 2 Do 22.11. 19.30 Zumtobel 1 Feldkirch 2 Di 20.11. 19.00
Lauterach 1 Kennelbach 3 Fr 23.11. 19.30 Feldkirch 1 Lustenau 3 Mo 19.11. 19.30
Klaus 2 Bludenz 1 Do 22.11. 19.30 Gisingen 1 Bregenz 1 Mo 19.11. 19.30

9. Runde 9. Runde
Bludenz 1 Bludenz 2 Di 27.11. 19.00 Bregenz 1 Bregenz 2
Kennelbach 3 Klaus 2 Fr 30.11. 19.30 Lustenau 3 Gisingen 1 Mi 28.11. 19.15
Lustenau 2 Lauterach 1 Fr 30.11. 19.15 Feldkirch 2 Feldkirch 1 Mo 26.11. 19.30
Hard 1 Frastanz 3 Fr 30.11. 19.30 Götzis 1 Zumtobel 1 Fr 30.11. 19.30
Altach 2 Hörbranz 3 Do 29.11. 19.30 Altach 3 Lochau 1 Mo 26.11. 19.30

12. - 16. 11. 2007 12. - 16. 11. 2007

5. - 9. 11. 2007

26. - 30. 11. 2007 26. - 30. 11. 2007

19. - 23. 11. 200719. - 23. 11. 2007

5. - 9. 11. 2007

15. - 19. 10. 2007 15. - 19. 10. 2007

8. - 12. 10. 2007 8. - 12. 10. 2007

Fr 26. 10. - 4. 11. 2007 kein Spielbetrieb, da Schulferien

22. - 25. 10. 2007 (Fr 26. Feiertag)22. - 25. 10. 2007 (Fr 26. Feiertag)

MM -SPIELPLÄNE - Herbstdurchgang 2007

1. - 5. 10. 2007 1. - 5. 10. 2007

24. - 28. 9. 2007 24. - 28. 9. 2007
1. KLASSE 2. KLASSE
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1. Runde 1. Runde
Klaus 3 Kennelbach 4 Do 27.9. 19.30 Lustenau 5 Hörbranz 4 Mi 26.9. 19.15
Rankweil 1 Göfis 2 Mo 24.9. 19.30 Bludenz 4 Rankweil 2 Di 25.9. 19.00
Lustenau 4 Bludenz 3 Mi 26.9. 19.15 Altach 4 Göfis 3 Mo 24.9. 19.30
Frastanz 4 Bregenz 3 Do 27.9. 19.30 Zumtobel 2 Feldkirch 3 Di 25.9. 19.00
Gaissau 2 Lochau 2 Di 25.9. 19.30 Lochau 3 Dornbirn 2 Fr 28.9. 19.30

2. Runde 2. Runde
Kennelbach 4 Lochau 2 Fr 5.10. 19.30 Hörbranz 4 Dornbirn 2 Fr 5.10. 19.30
Bregenz 3 Gaissau 2 Di 2.10. 19.00 Feldkirch 3 Lochau 3 Mo 1.10. 19.30
Bludenz 3 Frastanz 4 Fr 5.10. 19.00 Göfis 3 Zumtobel 2 Do 4.10. 19.30
Göfis 2 Lustenau 4 Do 4.10. 19.30 Rankweil 2 Altach 4 Fr 5.10. 19.30
Klaus 3 Rankweil 1 Do 4.10. 19.30 Lustenau 5 Bludenz 4 Mi 3.10. 19.15

3. Runde 3. Runde
Rankweil 1 Kennelbach 4 Mo 8.10. 19.30 Bludenz 4 Hörbranz 4 Di 9.10. 19.00
Lustenau 4 Klaus 3 Mi 10.10. 19.15 Altach 4 Lustenau 5 Mo 8.10. 19.30
Frastanz 4 Göfis 2 Do 11.10. 19.30 Zumtobel 2 Rankweil 2 Di 9.10. 19.00
Gaissau 2 Bludenz 3 Di 9.10. 19.30 Lochau 3 Göfis 3 Fr 12.10. 19.30
Lochau 2 Bregenz 3 Mo 8.10. 19.30 Dornbirn 2 Feldkirch 3 Fr 12.10. 19.30

4. Runde 4. Runde
Kennelbach 4 Bregenz 3 Fr 19.10. 19.30 Hörbranz 4 Feldkirch 3 Fr 19.10. 19.30
Bludenz 3 Lochau 2 Fr 19.10. 19.00 Göfis 3 Dornbirn 2 Do 18.10. 19.30
Göfis 2 Gaissau 2 Do 18.10. 19.30 Rankweil 2 Lochau 3 Fr 19.10. 19.30
Klaus 3 Frastanz 4 Do 18.10. 19.30 Lustenau 5 Zumtobel 2 Mi 17.10. 19.15
Rankweil 1 Lustenau 4 Mo 15.10. 19.30 Bludenz 4 Altach 4 Di 16.10. 19.00

5. Runde 5. Runde
Lustenau 4 Kennelbach 4 Mi 24.10. 19.15 Altach 4 Hörbranz 4 Mo 22.10. 19.30
Frastanz 4 Rankweil 1 Do 25.10. 19.30 Zumtobel 2 Bludenz 4 Di 23.10. 19.00
Gaissau 2 Klaus 3 Di 23.10. 19.30 Lochau 3 Lustenau 5 Mo 22.10. 19.30
Lochau 2 Göfis 2 Mo 22.10. 19.30 Dornbirn 2 Rankweil 2 Di 23.10. 19.30
Bregenz 3 Bludenz 3 Di 23.10. 19.00 Feldkirch 3 Göfis 3 Mo 22.10. 19.30

6. Runde 6. Runde
Kennelbach 4 Bludenz 3 Fr 9.11. 19.30 Hörbranz 4 Göfis 3 Fr 9.11. 19.30
Göfis 2 Bregenz 3 Do 8.11. 19.30 Rankweil 2 Feldkirch 3 Fr 9.11. 19.30
Klaus 3 Lochau 2 Do 8.11. 19.30 Lustenau 5 Dornbirn 2 Mi 7.11. 19.15
Rankweil 1 Gaissau 2 Mo 5.11. 19.30 Bludenz 4 Lochau 3 Di 6.11. 19.00
Lustenau 4 Frastanz 4 Mi 7.11. 19.15 Altach 4 Zumtobel 2 Mo 5.11. 19.30

7. Runde 7. Runde
Frastanz 4 Kennelbach 4 Do 15.11. 19.30 Zumtobel 2 Hörbranz 4 Di 13.11. 19.00
Gaissau 2 Lustenau 4 Di 13.11. 19.30 Lochau 3 Altach 4 Fr 16.11. 19.30
Lochau 2 Rankweil 1 Mo 12.11. 19.30 Dornbirn 2 Bludenz 4 Fr 16.11. 19.30
Bregenz 3 Klaus 3 Di 13.11. 19.00 Feldkirch 3 Lustenau 5 Mo 12.11. 19.30
Bludenz 3 Göfis 2 Fr 16.11. 19.00 Göfis 3 Rankweil 2 Do 15.11. 19.30

8. Runde 8. Runde
Kennelbach 4 Göfis 2 Fr 23.11. 19.30 Hörbranz 4 Rankweil 2 Fr 23.11. 19.30
Klaus 3 Bludenz 3 Do 22.11. 19.30 Lustenau 5 Göfis 3 Mi 21.11. 19.15
Rankweil 1 Bregenz 3 Mo 19.11. 19.30 Bludenz 4 Feldkirch 3 Di 20.11. 19.00
Lustenau 4 Lochau 2 Mi 21.11. 19.15 Altach 4 Dornbirn 2 Mo 19.11. 19.30
Frastanz 4 Gaissau 2 Do 22.11. 19.30 Zumtobel 2 Lochau 3 Di 20.11. 19.00

9. Runde 9. Runde
Gaissau 2 Kennelbach 4 Di 27.11. 19.30 Lochau 3 Hörbranz 4 Fr 30.11. 19.30
Lochau 2 Frastanz 4 Mo 26.11. 19.30 Dornbirn 2 Zumtobel 2 Fr 30.11. 19.30
Bregenz 3 Lustenau 4 Di 27.11. 19.00 Feldkirch 3 Altach 4 Mo 26.11. 19.30
Bludenz 3 Rankweil 1 Fr 30.11. 19.00 Göfis 3 Bludenz 4 Do 29.11. 19.30
Göfis 2 Klaus 3 Do 29.11. 19.30 Rankweil 2 Lustenau 5 Fr 30.11. 19.30

Fr 26. 10. 4. 11. 2007 kein Spielbetrieb, da Schulferien

22. - 25. 10. 2007 (Fr 26. Feiertag)22. - 25. 10. 2007 (Fr 26. Feiertag)

MM -SPIELPLÄNE - Herbstdurchgang 2007

1. - 5. 10. 2007 1. - 5. 10. 2007

24. - 28. 9. 2007 24. - 28. 9. 2007
3. KLASSE 4. KLASSE

15. - 19. 10. 2007 15. - 19. 10. 2007

8. - 12. 10. 2007 8. - 12. 10. 2007

12. - 16. 11. 2007 12. - 16. 11. 2007

5. - 9. 11. 2007

26. - 30. 11. 2007 26. - 30. 11. 2007

19. - 23. 11. 200719. - 23. 11. 2007

5. - 9. 11. 2007
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1. Runde 6. Runde
Rankweil 3 Altach 6 Mo 24.9. 19.30 Altach 6 Lauterach 2 Do 8.11. 19.30
Gaissau 4 Gisingen 2 Do 27.9. 19.30 Gaissau 3 Götzis 2 Di 6.11. 19.30
Göfis 4 Gaissau 3 Do 27.9. 19.30 Gisingen 2 Frastanz 5 Mo 5.11. 19.30
Götzis 3 Lauterach 2 Fr 28.9. 19.30 Rankweil 3 Altach 5 Fr 9.11. 19.30
Lustenau 6 Götzis 2 Mi 26.9. 19.15 Gaissau 4 Lustenau 6 Do 8.11. 19.30
Altach 5 Frastanz 5 Mo 24.9. 19.30 Göfis 4 Götzis 3 Do 8.11. 19.30

2. Runde 7. Runde
Altach 6 Frastanz 5 Do 4.10. 19.30 Götzis 3 Altach 6 Fr 16.11. 19.30
Götzis 2 Altach 5 Fr 5.10. 19.30 Lustenau 6 Göfis 4 Mi 14.11. 19.15
Lauterach 2 Lustenau 6 Mi 3.10. 19.30 Altach 5 Gaissau 4 Mo 12.11. 19.30
Gaissau 3 Götzis 3 Di 2.10. 19.30 Frastanz 5 Rankweil 3 Do 15.11. 19.30
Gisingen 2 Göfis 4 Mo 1.10. 19.30 Götzis 2 Gisingen 2 Fr 16.11. 19.30
Rankweil 3 Gaissau 4 Fr 5.10. 19.30 Lauterach 2 Gaissau 3 Mi 14.11. 19.30

3. Runde 8. Runde
Gaissau 4 Altach 6 Do 11.10. 19.30 Altach 6 Gaissau 3 Do 22.11. 19.30
Göfis 4 Rankweil 3 Do 11.10. 19.30 Gisingen 2 Lauterach 2 Do 22.11. 19.30
Götzis 3 Gisingen 2 Fr 12.10. 19.30 Rankweil 3 Götzis 2 Fr 23.11. 19.30
Lustenau 6 Gaissau 3 Mi 10.10. 19.15 Gaissau 4 Frastanz 5 Do 22.11. 19.30
Altach 5 Lauterach 2 Mo 8.10. 19.30 Göfis 4 Altach 5 Do 22.11. 19.30
Frastanz 5 Götzis 2 Di 9.10. 19.30 Götzis 3 Lustenau 6 Fr 23.11. 19.30

4. Runde 9. Runde
Altach 6 Götzis 2 Do 18.10. 19.30 Lustenau 6 Altach 6 Mi 28.11. 19.15
Lauterach 2 Frastanz 5 Mi 17.10. 19.30 Altach 5 Götzis 3 Mo 26.11. 19.30
Gaissau 3 Altach 5 Di 16.10. 19.30 Frastanz 5 Göfis 4 Do 29.11. 19.30
Gisingen 2 Lustenau 6 Mo 15.10. 19.30 Götzis 2 Gaissau 4 Fr 30.11. 19.30
Rankweil 3 Götzis 3 Fr 19.10. 19.30 Lauterach 2 Rankweil 3 Mi 28.11. 19.30
Gaissau 4 Göfis 4 Do 18.10. 19.30 Gaissau 3 Gisingen 2 Di 27.11. 19.30

5. Runde 10. Runde
Göfis 4 Altach 6 Do 25.10. 19.30 Altach 6 Gisingen 2 Do 6.12. 19.30
Götzis 3 Gaissau 4 Mo 22.10. 19.30 Rankweil 3 Gaissau 3 Fr 7.12. 19.30
Lustenau 6 Rankweil 3 Mi 24.10. 19.15 Gaissau 4 Lauterach 2 Do 6.12. 19.30
Altach 5 Gisingen 2 Mo 22.10. 19.30 Göfis 4 Götzis 2 Do 6.12. 19.30
Frastanz 5 Gaissau 3 Do 25.10. 19.30 Götzis 3 Frastanz 5 Fr 7.12. 19.30
Götzis 2 Lauterach 2 Mo 22.10. 19.30 Lustenau 6 Altach 5 Mi 5.12. 19.15

11. Runde
Altach 5 Altach 6
Frastanz 5 Lustenau 6 Do 13.12. 19.30
Götzis 2 Götzis 3
Lauterach 2 Göfis 4 Mi 12.12. 19.30
Gaissau 3 Gaissau 4
Gisingen 2 Rankweil 3 Mo 10.12. 19.30

"Die Preisfrage..."

"Tischtennis-Verstand..."

"Der Coach“

VTTV - MM - Spielplan Herbst 2007

10.12. - 14.12. 2007

15. - 19. 10. 2007 26. - 30. 11. 2007

22. - 25. 10. 2007 (Fr 26. Feiertag) 3.12. - 7.12. 2007

8. - 12. 10. 2007 19. - 23. 11. 2007

24. - 28. 9. 2007
5. Klasse

Fr 26. 10. bis  4. 11. 2007 
kein Spielbetrieb, da Schulferien

5. - 9. 11. 2007

1. - 5. 10. 2007 12. - 16. 11. 2007

wenn ja, dann senden Sie ihn bitte an
trawa@tele 2.at

"Und Ihr Fachgebiet ist also Tischtennis?", fragt der Quizmaster. Der Kandidat antwortet "So ist es!" Der 
Quizmaster: "Und Sie kennen sich dort auch wirklich bestens aus?" Der Kandidat: "Ich bin davon überzeugt, dass 
ich Ihnen jede Frage beantworten kann - ich habe mich bestens vorbereitet..." - "Bravo! Dann die Preisfrage: Wie 
viele Maschen hat das Tischtennisnetz?"

„Haben Sie mal drei Sekunden Zeit?“, fragt ein Zuschauer den Verlierer des Tischtennismatches direkt nach dem 
Matchball. Dieser nickt zustimmend. „OK, dann erzählen Sie mir doch mal alles, was Sie über Tischtennis wissen.“

„Sag mal, versteht Dein Coach wirklich etwas vom Tischtennis?“ Darauf der Spieler: „Auf jeden Fall! Vor jedem 
Spiel erklärt er mir genauestens wie ich gewinnen kann und nach jedem Spiel analysiert er, warum ich letztendlich 
verloren habe!“

Haben Sie Beiträge für den TT - Report?
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1. Runde 6. Runde
Bregenz 4 Kennelbach 5 Fr 28.9. 19.00 Kennelbach 5 Lustenau 7 Mo 5.11. 19.00
Lauterach 3 Dornbirn 3 Mi 26.9. 19.30 Lochau 4 Altach 7 Fr 9.11. 19.30
Lustenau 8 Lochau 4 Do 27.9. 19.15 Dornbirn 3 Rankweil 4 Fr 9.11. 19.00
Feldkirch 4 Lustenau 7 Mo 24.9. 19.30 Bregenz 4 Gaissau 5 Fr 9.11. 19.00
Klaus 4 Altach 7 Do 27.9. 19.30 Lauterach 3 Klaus 4 Mi 7.11. 19.30
Gaissau 5 Rankweil 4 Do 27.9. 19.30 Lustenau 8 Feldkirch 4 Do 8.11. 19.15

2. Runde 7. Runde
Kennelbach 5 Rankweil 4 Mo 1.10. 19.00 Feldkirch 4 Kennelbach 5 Mo 12.11. 19.30
Altach 7 Gaissau 5 Mo 1.10. 19.30 Klaus 4 Lustenau 8 Do 15.11. 19.30
Lustenau 7 Klaus 4 Mi 3.10. 19.15 Gaissau 5 Lauterach 3 Do 15.11. 19.30
Lochau 4 Feldkirch 4 Fr 5.10. 19.30 Rankweil 4 Bregenz 4 Mo 12.11. 19.30
Dornbirn 3 Lustenau 8 Fr 5.10. 19.00 Altach 7 Dornbirn 3 Mo 12.11. 19.30
Bregenz 4 Lauterach 3 Fr 5.10. 19.00 Lustenau 7 Lochau 4 Mi 14.11. 19.15

3. Runde 8. Runde
Lauterach 3 Kennelbach 5 Mi 10.10. 19.30 Kennelbach 5 Lochau 4 Mo 19.11. 19.00
Lustenau 8 Bregenz 4 Do 11.10. 19.15 Dornbirn 3 Lustenau 7 Fr 23.11. 19.00
Feldkirch 4 Dornbirn 3 Mo 8.10. 19.30 Bregenz 4 Altach 7 Fr 23.11. 19.00
Klaus 4 Lochau 4 Do 11.10. 19.30 Lauterach 3 Rankweil 4 Mi 21.11. 19.30
Gaissau 5 Lustenau 7 Do 11.10. 19.30 Lustenau 8 Gaissau 5 Do 22.11. 19.15
Rankweil 4 Altach 7 Mo 8.10. 19.30 Feldkirch 4 Klaus 4 Mo 19.11. 19.30

4. Runde 9. Runde
Kennelbach 5 Altach 7 Mo 15.10. 19.00 Klaus 4 Kennelbach 5 Do 29.11. 19.30
Lustenau 7 Rankweil 4 Mi 17.10. 19.15 Gaissau 5 Feldkirch 4 Do 29.11. 19.30
Lochau 4 Gaissau 5 Fr 19.10. 19.30 Rankweil 4 Lustenau 8 Mo 26.11. 19.30
Dornbirn 3 Klaus 4 Fr 19.10. 19.00 Altach 7 Lauterach 3 Mo 26.11. 19.30
Bregenz 4 Feldkirch 4 Fr 19.10. 19.00 Lustenau 7 Bregenz 4 Mi 28.11. 19.15
Lauterach 3 Lustenau 8 Mo 15.10. 19.30 Lochau 4 Dornbirn 3 Fr 30.11. 19.30

5. Runde 10. Runde
Lustenau 8 Kennelbach 5 Do 25.10. 19.15 Kennelbach 5 Dornbirn 3 Mo 3.12. 19.00
Feldkirch 4 Lauterach 3 Do 25.10. 19.30 Bregenz 4 Lochau 4 Fr 7.12. 19.00
Klaus 4 Bregenz 4 Do 25.10. 19.30 Lauterach 3 Lustenau 7 Mi 5.12. 19.30
Gaissau 5 Dornbirn 3 Do 25.10. 19.30 Lustenau 8 Altach 7 Do 6.12. 19.15
Rankweil 4 Lochau 4 Mo 22.10. 19.30 Feldkirch 4 Rankweil 4 Mo 3.12. 19.30
Altach 7 Lustenau 7 Mo 22.10. 19.30 Klaus 4 Gaissau 5 Do 6.12. 19.30

11. Runde
Gaissau 5 Kennelbach 5 Do 13.12. 19.30
Rankweil 4 Klaus 4 Mo 10.12. 19.30
Altach 7 Feldkirch 4 Mo 10.12. 19.30
Lustenau 7 Lustenau 8
Lochau 4 Lauterach 3 Fr 14.12. 19.30
Dornbirn 3 Bregenz 4 Fr 14.12. 19.00

· Der Weltrekord im Dauer-Tischtennis beträgt mehr als 31 Stunden.

Kurioses - Rekorde

· Das längste Einzelmatch bestritten die beiden Baden-Württemberger Uwe Geiger und Thomas Opiol vom 14. bis
21. April 1985. 

· Bei der Weltmeisterschaft in Prag 1936 "kämpften" Ehrlich (Polen) und Paneth (Rumänien) 2 Stunden und 12
Minuten um einen einzigen Punkt. Im gleichen Turnier wurde die Begegnung zwischen Haguenauer (Frankreich)
und Goldberg (Rumänien) nach 7,5 Stunden beim Stande von 5:3 im 5. Satz durch die Turnierleitung
abgebrochen. 
· Der längste Ballwechsel in der Tischtennisgeschichte dauerte 8 Stunden und 33 Minuten. Diesen schafften am
30. Juli 1978 in Stamford (USA) die Spieler Robert Stiegel und Donald Peters.

5. - 9. 11. 2007

1. - 5. 10. 2007 12. - 16. 11. 2007

bitte daran denken, dass die Spiele ab sofort 
von Schiedsrichtern geleitet werden müssen

Fr 26. 10. bis  4. 11. 2007 
kein Spielbetrieb, da Schulferien

10.12. - 14.12. 2007

VTTV - MM - Spielplan Herbst 2007

15. - 19. 10. 2007 26. - 30. 11. 2007

22. - 25. 10. 2007 (Fr 26. Feiertag) 3.12. - 7.12. 2007

8. - 12. 10. 2007 19. - 23. 11. 2007

24. - 28. 9. 2007
6. Klasse
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Altach 1.M. Mayer W. Da Cunha Marques Carlos; Adlboller A. Amann F.
2.M. Amann F. Hofmann R. Müller S.
3.M. Müller R. Wehinger P. Mair C.
4.M. Woller W. Koneth D. Begle Th.
5.M. Praprotnik E. Schnetzer M. Nestler H.
6.M. Bolter G. Mayer A. Koneth M.

Bludenz 1.M. Maletic A. Küng M. Haslwanter M.; Schnetzer P. Schuster H.
2.M. Fischer R. Laubblättner M. Witting M.
3.M. Jenny H. Bickel J. Strohmeier R.

Bregenz 1.M. Riedener P. Burkhardt Kl. Dieudonne L.
2.M. Niedermeir F. Beck A. Feurstein Th.
3.M. Hartsleben H. Pichler K.H. Geiger Chr.

Dornbirn 1.M. Harrasser R. Hämmerle M.; Jochum W. Zgaga M.
2.M. Zgaga M. Sleszinsky I. Ölz W.

Feldkirch 1.M. Schallegger Th. Trefalt M. Konrad J.
2.M. Kabelka F. Burtscher Th. Löffler C.
3.M. Ender A. Kriegler A. Mayrhofer L.

Frastanz 1.M. Welte F. Gutkauf O. Kunze W.
2.M. Kovacec W. Gut P.; Gröhl M. Ruppert H.
3.M. Ruppert H. Morscher M. Hartmann W.
4.M. Entner H. Hatzl R. Zagonel M.

Gaissau 1.M. Schmid O. Blum Marco; Fässler M. Schachner M.
2.M. Horvath Br. Fuchs Chr. Grundner U.
3.M. Wagner B. Haslwanter M. Gruler N.
4.M. Fässler F. Karner S. Salina R.

Gisingen 1.M. Längle E. Walser W. Wehinger E.
Göfis 1.M. Schöch M. Tschütscher G.; König F. Purtscher A.

2.M. Purtscher A. Rädler H. Doller D.
3.M. Tomaselli E. Ritzberger Chr. Purtscher W.

Götzis 1.M. Führer Kl. Butt F. Oster Chr.
2.M. Maier Th. Oberhauser B. Ellensohn R.

Hard 1.M. keine Setzung erforderlich (nur 1 Mannschaft)
Hörbranz 1.M. Strauss D. Rupflin St. Bozic St.

2.M. Treiber Wautsche M.; Schmitzer A. Valentini Th.
3.M. Valentini Th. Frühwirth W. Kissenberth H.G.

Kennelbach 1.M. Jäger M. Hagen D. Gunsch M.
2.M. Schuchter Gorbach Th.; Potomak B. Weiskopf D.
3.M. Potomak B. Schönberger J. Schönberger K.
4.M. Hoffellner M. Bozic R. Rist M.

Klaus 1.M. Zacharia P. Ellensohn H.; Zacharia I. Drobnic Th.
2.M. Drobnic Th. Andrich H. Nachbaur J. jun.
3.M. Morscher R. Schulz G. Meusbrugger G.

Lauterach 1.M. Kalb A. Schwärzler D. Peter St.; Summer P. Schwärzler H.
2.M. Schwärzler H. Reinprecht I. Hefel J.

Lochau 1.M. Zukowski W. Meusburger E. Kircher P.
2.M. Schnitt P. Höniger W. Kupsch G.
3.M. Sowinski Perpmer A. Wendl W.

Lustenau 1.M. Müller D. Kainz S.; Hagen L. Martinelli P.
2.M. Martinelli P. Fruhmann B. Schwarzmann G.
3.M. Müller E. Kürsteiner A. Grüninger D.
4.M. Troy E. Bonfanti R. Kainz W.
5.M. Pfeiffer E. Pfeiffer P. Huber St.
6.M. Habekuß F. Hämmerle M.; Pfeiffer K:
7.M. Hämmerle K. Bösch M. Kratzer B.

Rankweil 1.M. Baumgartner M. Ströher J. Lins J.
2.M. Beiter H. Knecht M. Mair D.
3.M. Dutczak M. Fritz W. Walser A.

Zumtobel 1.M. Plankensteiner Man. Ladstätter G. Galler G.

Gesetzte und gemeldete Spieler - Herbstdurchgang 2007

3. und 4. bzw. 4. und 5. - genannte Aktive müssen auf jeden Fall mind. 3 mal zum Einsatz gelangen (entweder in der Mannschaft, in 
der sie genannt sind und/oder in der nächstunteren, ansonsten eine Ordnungsgebühr anfällt.

Landesligaspieler sind fett gedruckt!
Aktive, die im Herbst an eine Mannschaft gebunden waren (entweder gesetzt oder 3-maliger Einsatz),
dürfen im Frühjahr max. nur 1 Mannschaft tiefer zum Einsatz gelangen.Achtung!!
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VTTV  Anschriftenverzeichnis der Vereine         von A - G 
 

Vereinsname Vereins- Name E-Mail - Adresse 
Sporthalle funktion Adresse Fax Tel–Gesch. Tel-Privat 
UTTC Ender-Klima Altach  Obmann Helmut Rojak helmut.rojak@muellerwohnbau.at 
  6844 Altach Badstraße 15 A 
HS-Sporthalle Berkmannweg 16 Nachwuchsleiter w.o. 

05576/7138-33 05576/7138-20 05576/77116 

TTC SPARKASSE Bludenz Obmann Alois Gassner al.ga@aon.at 

Bundesschulzentrum Bludenz  6700 Bürserberg Boden 27 05552/66664 05552/62708-
12 05552/65209 

Schillerstr. 10, Halle Ost Nachwuchsleiter Ronny Fischer sabrina.purtscher@tele2.at 
  6780 Schruns Gantschierstr. 2   0699/10666260 
TTC SW Bregenz Obmann Karl-Heinz Pichler karl-heinz.pichler@flsys.ch 

Bundesgymnasium  6922 Wolfurt Moosmahdg. 2a 0041/71/7575200 0041/71/757524
0 05574/79391

Blumenstr. 4, Halle 1 Nachwuchsleiter Gerhard Wollendorfer  
  6900 Bregenz Unt. Burggräflerg. 18 05574/73877 05574/71290-245 05574/73877 
UTTC Dornbirn Obmann Walter Trampitsch trawa@tele2.at 
Hauptschule Bergmannstr.  6850 Dornbirn Bremenmahd 49 

 Nachwuchsleiter Thomas Wüschner 
6850 Dornbirn Birkenwiese 2a 

 0650/2682700 0650/2682700 

TTC Feldkirch Obmann Thomas Burtscher info@ttc-feldkirch.at 

Volksschulhalle Tisis  6832 Röthis Walgaustr. 15 Top 8 05523/62860-85 05523/62860-
22 05522/81868 

Josef-Mähr-Straße Nachwuchsleiter Thomas Schallegger jugendleiter@ttc-feldkirch.at 
(neben der Kirche),  6800 Feldkirch Alemannenweg 6   0650 / 3450866 
UTTC RAIBA Frastanz Obmann und Kurt Morscher k.morscher@vol.at 
Hauptschul-Sporthalle Nachwuchsleiter 6820 Frastanz Unterer Auweg 7 05522/52522  05522/52522 
 Vereinskontakt Armin Welte  
  6820 Frastanz Kirchplatz 3 05522/52730  05522/52730 
UTTC Gaissau Obmann Hubert Trinkl uttcgaissau@surfeu.at 
Rheinblickhalle Gaissau  6974 Gaissau Hornstraße 14 05578/71279 0676/9316539 05578/71279 
Rheinstraße Nachwuchsleiter Reinhard Urbans  
  6974 Gaissau Ofenstr. 47  0664/1165221 05578/71645 
TTC Gisingen Obmann Franz August Schönberger BRUDER.FRANZ@aon.at 
Hauptschule Gisingen-    6800 Feldkirch Carinagasse 11 
Oberau, Turnhalle II Nachwuchsleiter w.o. 

05522/3430-11 05522/3430-12 0664/6539947 

UTTC Göfis Obmann Manfred Ruppert manfred.ruppert@aon.at 
Volksschule Göfis, Kirchdorf  6811 Göfis Saxerstr. 25   05522/31545 
Schulgasse 5 Nachwuchsleiter Manfred Tschann manfred.tschann@cable.vol.at 
  6830 Rankweil  Im Wird 2a  05572/24671-720 0664/1233325 
TTC BORG-Werkstatt Götzis Obmann Josef Oberhauser oberhauser.josef@cable.vol.a 
Turnhalle BORG Götzis  6840 Götzis Schwende 12  05523/64900 05523/64032 
Mösleweg 16 Vereinskontakt Norbert Loacker norbert.loacker@aon.at 
  6840 Götzis Zollwehr 4c   05523/57755 
 

verwendete Geräte - Herbstdurchgang 2007 
VEREIN TISCHE NETZE BÄLLE ZÄHLGERÄT

ALTACH Donic Delhi Donic-Stress Nittaku weiss Ja 
BLUDENZ Donic Delhi Donic-Stress Nittaku Premium Ja 
BREGENZ Donic Delhi Donic-Stress Nittaku Premium Ja 
DORNBIRN Donic Delhi Donic - Stress / Joola Nittaku Super Select Ja 
FELDKIRCH Donic Delhi Donic - Stress Nittaku Ja 
FRASTANZ Joola Duo-/ Rollomat Donic - Stress, Joola Nittaku Premium Ja 
GAISSAU Joola Donic - Stress Nittaku Ja 
GISINGEN Joola Joola Nittaku Premium Ja 
GÖFIS Donic Delhi Donic - Stress Nittaku Premium Ja 
GÖTZIS Donic Delhi Donic - Stress Nittaku Select Ja 

Zählgeräte sind in der Landesliga und 1. Klasse bindend vorgeschrieben, in den unteren Klassen empfohlen 
(ab 08/09 in allen Landesklassen bindend) Hinweise;  

gem. Durchführungsbestimmungen dürfen in der Meisterschaft nur 3 – Stern – Bälle Verwendung finden 
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VTTV  Anschriftenverzeichnis der Vereine         von H - Z 
Vereinsname Vereins- Name E-Mail - Adresse 
Sporthalle funktion Adresse Fax Tel–Gesch. Tel-Privat 
TTC ATSV Hard Obmann Alfred Pratzer alfred.pratzer@vorarlberg.at 
ATSV-Heim  6900 Bregenz Strabonstr. 36 05574/511-

922195 05574/511-22113 05574/76976 

Feizeitzentrum Hard Nachwuchsleiter Martin Fischer fischer.estriche@cable.vol.at 
Allmendstrasse. 73  6971 Hard Binsenfeld 23  0699/18014162 05574/77102 
UTTC TOYOTA Hörbranz Obmann Andreas Schmitzer schmitzer@regiohaus.at 
VS-Turnhalle, Lindauerstrasse  6912 Hörbranz Am Mühlbach 28d 05523/69200-3 05523 / 69200 05573/85545 
(neben Kirche)  Nachwuchsleiter Hartwig Treiber hartwig.treiber@aon.at 
  6912 Hörbranz Lindauerstr. 90a 05574 / 700134 05574 / 700137 0664 / 1659886 
UTTC RAIFFEISEN  Obmann Arno Schuchter arno.schuchter@generali.at 
Kennelbach  6858 Schwarzach Linzenberg 82 05574/44402-100 05574/4941-100 0676/5686650 
Turnhalle Klosterfeldstrasse Nachwuchsleiter Dieter Weiskopf  
  6850 Dornbirn Bahngasse 17  05572/2528514 0664/3422225 
UTTC FARBENWELT Klaus Obmann Philippe Zacharia philippe.zacharia@raiba.at 

Hauptschulturnhalle  6833 Klaus Mühlgasse 4 05522/44630-
6 05522/44630-10 0664/6272428 

 Nachwuchsleiter Hartwig Ellensohn  
  6845 Hohenems Walserstr. 23/18  05522/42121-27 0650/5432614 
UTTC Lauterach Obfrau Helga Schwärzler helga.schwaerzler@vol.at 
Turnhalle Volksschule Dorf  6923 Lauterach Niederhof 3 
Schulstrasse Nachwuchsleiter w.o. 

 0676/3531860 05574/62511 

SV-STT DIEM Lochau Obmann Paul Hehle paulchen.panther@eunet.at 
Mehrzweckhalle  Landstr. 28  6911 Lochau Am Stein 15 
 Nachwuchsleiter w.o. 

05574/46559 05572/31333-3 05574/46559 

UTTV Lustenau Präsident Mag. Markus Herburger markus.herburger@herburger-partner.at 
VS-Kirchdorf-Rathausstraße 9a  6800 Feldkirch In der Grütza 25 05522/3520-9 05522/35250-12 0664/2110113 
 Nachwuchsleiter Dietmar Müller dietmar.mueller@vir.gv.at 
Veranstaltungshalle .....  6900 Bregenz Achsiedlungsstr. 43  05572/308-53015 0664/4811270 
Gymnasium - Sporthalle Martin Schnitzer office@ms-webdesign.at 

bitte sämtl. Zusendungen ► 
Vereinskontakt 

6890 Lustenau Staldenstraße 13a 05577/88924  05577/88924 
TTC Rankweil  Obmann Manfred Knecht   manfred.knecht@vol.at 
HS-Gymnastikraum  6830 Rankweil Pfäfersweg 4  0650/7707400 05522/41820 
Michl-Rheinbergerstr. 8 Nachwuchsleiter Reinold Scheidbach  
  6830 Rankweil Baldebrechtg. 14   05522/46919 
TTC Zumtobel Obmann Kurt Egle Kurt.Egle@inlitec.com 
HS Bergmannstr  Dornbirn  6844 Altach Altweg 8 a 05572/390-9205 05572/390-205 0664/5442990 
SV CASINO Kleinwalsertal Obmann Wolfgang Eberle wolfgang.eberle@aon.at 
Riezler Schulturnhalle  6991 Riezlern Zwerwaldstr. 11 05517/6234 0676/5296799 05517/6728 
 Nachwuchsleiter Timo Kromp  
  6991 Riezlern Eggstr. 29           05517/6234       
 

verwendete Geräte - Herbstdurchgang 2007 
VEREIN TISCHE NETZE BÄLLE ZÄHLGERÄT

HARD Donic Delhi Donic-Stress Nittaku Premium Ja 
HÖRBRANZ Donic Delhi Donic-Stress Nittaku Premium Ja 
KENNELBACH Joola Rollomat Joola Donic Ja 
KLAUS Donic Delhi Donic, Joola, Stiga Nittaku Premium Ja 
LAUTERACH Donic Delhi Donic Donic Ja 
LOCHAU Donic Delhi Donic-Stress Nittaku Premium Ja 
LUSTENAU Donic Delhi Automat Joola-WM, Donic-Stress Nittaku Pr. (1.M.), Joola Super Ja 
RANKWEIL Donic Delhi Joola, Donic-Stress Donic, Nittaku Select Ja 
ZUMTOBEL Donic Delhi Donic-Stress / Joola Nittaku Select Ja 

Zählgeräte sind in der Landesliga und 1. Klasse bindend vorgeschrieben, in den unteren Klassen empfohlen 
(ab 08/09 in allen Landesklassen bindend) Hinweise;  

gem. Durchführungsbestimmungen dürfen in der Meisterschaft nur 3 – Stern – Bälle Verwendung finden 
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VORARLBERGER TISCHTENNISVERBAND 
6912 HÖRBRANZ, LEONHARDSTRASSE 42              FUNKTIONÄRE 2007/2008 

PRÄSIDENT 
Peter HAGSPIEL 
Leonhardstraße 42 
6912 Hörbranz 
Handy:        0664/3693814 
Tel./Fax G:  05574/43922 
direktion@vsbst.snv.at 

EHRENPRÄSIDENT 
Fritz KÖNIG 
Maria Theresienstraße 39 
6890 Lustenau 
Tel. P:  05577/82399 

1. VIZEPRÄSIDENT 
Herbert PRODINGER 
Fischbachgasse 18 
6850 Dornbirn 
Tel.  P:  05572/35841 
Fax G:  05572/399611 

FINANZREFERENT 
Karl-Heinz PICHLER 
Moosmahdg. 2a 
6922 Wolfurt 
Tel. P:  05574/79391 
Tel. G:  004171/7575240 
Fax:      004171/7575200 
Karl-Heinz.Pichler@flsys.ch 

SCHRIFTFÜHRER 
Hartwig TREIBER  
Lindauerstraße 90a 
6912 Hörbranz 
Tel. P:  0664/1659886 
Tel. G:  05574/700137 

2. VIZEPRÄSIDENT / 
SPORTKOORDINATOR 
Walter TRAMPITSCH 
Bremenmahd 49 
6850  Dornbirn 
Tel. P+G:  0650/2682700 
Fax:  05572/26827 
trawa@Tele2.at 

DAMENREFERENT 
Karl HÄMMERLE 
Vorachstraße 37 
6890 Lustenau 
Tel. P:  05577/84770 
Tel.G:  05577/8181-108 
Fax:     05577/86868 
k.haemmerle@lustenau.at 

NACHWUCHSREFERENT 
Gerhard WOLLENDORFER 
Untere Burggräflergasse 18 
6900 Bregenz 
Tel. P:  05574/73877 
Tel. G:  05574/71290-245 
Handy:  0664/5209609 
Fax:     05574/73877 

SCHIEDSRICHTERREFERENT 
Egon VÖGEL 
Finkenbühl 25 
6941 Langenegg 
Tel. P+G: 05513/6846 
Fax: 05513/6846-14 
egon.voegel@gmx.at 

SCHULSPORTREFERENT 
Kurt MORSCHER 
Unterer Auweg 7 
6820 Frastanz 
Tel. P:  05522/52522 
Fax       05522/52522 
k.morscher@vol.at 

PRESSEREFERENT 
wird interimsmäßig von 
Walter TRAMPITSCH 
wahrgenommen 

MEISTERSCHAFTSREFERENT  
Armin WELTE 
Kirchplatz 3 
6820 Frastanz 
Tel. P:  05522/52730 
Fax:     05522/52730 

MELDEREFERENT   
Hermann HARTSLEBEN 
Klostergasse 5 
6900 Bregenz  
Tel. 05574/52321 
h.hartsleben@aon.at 

RECHTS- u. DISZIPLINAR-
AUSSCHUSSOBMANN 
Michael LINS 
Römerstrasse 28 a 
6900 Bregenz  
Tel. P:  05574/42077   
Tel. G:  05574/61160 
Fax:     05574/61160-9 
mc.lins@utnet.at 

*TT-Report  und Homepage 
Walter TRAMPITSCH 
Bremenmahd 49 
6850  Dornbirn 
Tel. P+G:  0650/2682700 
Fax:  05572/26827 
trawa@tele2.at 

*BEIRÄTE DISZIPL. 
AUSSCHUSS 
Arno SCHUCHTER 
arno.schuchter@generali.at 
Helmut ROJAK 
helmut.rojak@müllerwohnbau.at 
Ersatz; Andy Kürsteiner und 
            Franz August Schönberger 

*RECHNUNGSPRÜFER  
 

Markus Schnetzer 
Tel. P: 05576/76426 
Tel. G: 05574/6833-201 
 
Kurt Egle 
Tel. P: 05576/74160 
Tel. G: 05572/390-205 

* Kein Sitz- und Stimmrecht im EV 

*VERBANDS-UTTZ-TRAINER 
 
Gerhard Wollendorfer 
 
Dietmar Müller 
 
Slavko Ivica 

VTTV Homepage  www.vttv.at  Bankverbindung Kto-Nr. 98822  Raiba Wolfurt  Am Hofsteig   BLZ 37482      

ÖTTV Homepage www.oettv.org   E-mail: tt@oettv.org    Tel.  01/5052805  Fax: 01/5059035 
 

Unser Dank gilt Herrn Hermann Hartsleben, der sich bereit erklärte, die Nachfolge von Alfred Welte als 
Meldereferen anzutreten 
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40. BODENSEE-POKALSPIELE 
 

in Mühlhausen-Ehingen / BRD Donnerstag  17. Mai 2007 
Einmal Erster, 1 x Zweiter, mehr war leider nicht zu holen. 
Unsere Damen waren eine Klasse für sich und gewannen souverän. Auch unsere Seniorinnen spielten bravourös 
und belegten verdientermaßen den 2. Rang. 
Bei den Herren war der kurzfristige Ausfall von Florian Niedermair (verletzt) leider nicht zu verkraften und die 
Schülerinnen konnten ohne Pia Summer angetreten ihren Vorjahreserfolg nicht wiederholen. Für die übrigen 
Mannschaften war ebenfalls trotz großem Einsatz erwartungsgemäß nichts zu holen, sodass wir auch diesmal in 
der Gesamtwertung den letzten Platz belegten. 

HERREN 4. Rang Bewerbsieger Ostschweiz    
BOZIC Stefan (UTTC Toyota Hörbranz), HAGEN Dieter (UTTC Raiffeisen Kennelbach) 
DAMEN 1. Rang Bewerbsieger Südbaden    
STRAUSS Daniela (UTTC Toyota Hörbranz), KAINZ Sarah (UTTV Lustenau) 
SENIOREN 4. Rang Bewerbsieger Allgäu    
ADLBOLLER Andi (UTTC Paterno Altach), HOFFELLNER Manfred (UTTC Raiffeisen Kennelbach) 
SENIORINNEN 2. Rang Bewerbsieger Allgäu    
SCHWÄRZLER Helga (UTTC Lauterach), BOZIC Rita (UTTC Raiffeisen Kennelbach) 
JUGEND männlich 4. Rang Bewerbsieger Südbaden    
HAGEN Lukas (UTTV Lustenau), AMANN Felix (UTTC Paterno Altach) 
JUGEND weiblich 4. Rang Bewerbsieger Ostschweiz    
PFEIFFER Evelyn und HÄMMERLE Maria (beide UTTV Lustenau) 
SCHÜLER männlich 4. Rang Bewerbsieger Ostschweiz    
RIEDMANN Patrik (TTV Lustenau), MAYRHOFER Lukas (TTC Feldkirch)  
SCHÜLER weiblich 4. Rang und damit Bewerbsieger vor Ostschweiz   
PFEIFFER Katrin (UTTV Lustenau), PRAPROTNIK Bettina (UTTC Paterno Altach) 

Die Gesamtwertung gewann Südbaden vor der Ostschweiz,  3. Rang Allgäu vor Vorarlberg 
 

 

Was ist Tischtennis wert?  
„Warum wird so häufig unterstellt, dass Tischtennisspielerinnen und – spieler nicht ebenfalls —wie Sportler in 
anderen Sportarten—für gute Trainings– oder Vereinsarbeit einen adäquaten Monatsbeitrag zahlen würden?“  

Die Frage des Wertes eines Gegenstandes, einer Sache richtet sich auch im Sport, wie in der freien Marktwirt-
schaft, selbstverständlich nach Angebot und Nachfrage. Angewendet auf den Tischtennissport und die Bewertung 
als Sportart kann festgestellt werden, dass die Nachfrage (nimmt man die Entwicklungszahlen der Mitglieder, die 
aktiv Tischtennis in Vereinen in Österreich spielen aus den letzten 10 - 15 Jahren) erheblich abgenommen und sich 
somit der Wert der Sportart immer mehr reduziert hat.  
Zeitgleich konnte  auch im genannten Zeitraum -  quasi als Folge dieses Wertverlustes - auch analog die „ 
Wertminderung“ der qualifizierten Trainerleistung festgestellt werden. Um also deutliche Wertsteigerungen zu 
erreichen, die unabdingbar  für die Imageverbesserung, sowohl der Sportart als auch der qualifizierten 
Trainerleistung, sind, ist es höchste Zeit, etwas zu ändern. Vor allem und besonders müssen sich Vereine dafür 
öffnen, Ihr Trainings– und Wettkampfangebot so attraktiv zu machen, dass ein deutlich höherer Gegenwert als 
monatlicher Beitrag von potentiellen Mitgliedern erwartet werden kann. Hier verliert Tischtennis deutlich gegenüber 
anderen Sportarten, die diese Notwendigkeit bereits lange erkannt haben. Es gibt also keinen Grund, das durchaus 
vorhandene Potenzial nutzlos verstreichen zu lassen und keine „Gegenwerte“ aufzubauen ... Beispiele hierfür 
liefern aber nicht nur „ mutige“ Vereine sondern auch kleine und offene Vereine, die sich von qualifizierter 
Trainingsarbeit über ihre Mitglieder und Gespräche überzeugen lassen. 
Niedrige Vereinsbeiträge, geringe Investitionsbereitschaft, obwohl unsere Sportart Potential hat: Tischtennis muss 
vor allem an der Basis professioneller angeboten und präsentiert werden, damit sich sein Image und seine 
Akzeptanz ändert. 
 

 

professionell 
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1. DAMEN - BUNDESLIGA 

Bericht zur 1. Sammelrunde in Kufstein 15./16.09.2007 
Nach einer mühelosen Anreise mit der ÖBB erreichten wir um 13.00 Uhr unseren Spielort Kufstein. 
Gespannt, da unsere Nr. 1 Daniela verletzt und Sarah schwer angeschlagen war, bestritten wir unsere Spiele. 
 

UTTV - Lustenau – LZ -Froschberg 2:6 
 

Kainz Sarah 1/1 Major Agnes 1/2 Herburger Eva 0/2 Doppel: Major/Kainz 0/1 
 

Mit etlichen knappen Sätzen konnten wir uns gegen die Profi Truppe recht ordentlich verkaufen. 
Besonders im Doppel konnten Agnes und Sarah überzeugen. Leider verloren sie es trotz einer 2:0 Führung und 
einem vergebenem Matchball noch in fünf Sätzen. Wenn alle fit sind, Sarah mit Tennisarm und starken 
Rückenschmerzen und Daniela mit Schulterproblemen, ist sicherlich im Frühjahr mehr möglich. 
 

UTTV Lustenau – Oberndorf 6:3 
 

Kainz Sarah 2/1 Major Agnes 3/0 Herburger Eva 0/2 Doppel: Kainz/Major 1/0 
 

6:3 Sieg gegen einen Gegner der sicherlich A- Liga Format hat. Mit 3/0 Siegen konnte Agnes den Grundstein für 
den Sieg legen. Eine tapfer kämpfende Sarah, die durch ihre Schmerzen sehr gehandicapped war, brachte ihre 2 
Einzel nach Hause und gewann gemeinsam mit Agnes auch das Doppel. 
 

UTTV Lustenau – Kirchbichl 5:5 
 

Kainz Sarah 2/1Major Agnes 2/1 Herburger Eva 0/3 Doppel: Kainz/Major 1/0 
 

5:5 war ein gerechtes Ergebnis. Wiedereinmal war das neue Doppel für den Punktgewinn verantwortlich. Ines 
Maier von Kirchbichl überraschte mit einer starken Leistung und konnte alle ihre Einzelspiele gewinnen. Insgesamt 
war die Begegnung von vielen knappen Sätzen geprägt und daher dürften wir mit dem Unentschieden zufrieden 
sein.  
Trotz großer Verletzungssorgen konnten wir 3 Punkte erringen. Wären alle Spielerinnen fit gewesen, hätten wir 
auch vier Punkte machen können oder müssen. An Dank noch an unsere Fans und Eva Herburger, die  
freundlicherweise eingesprungen ist. 

 

Dietmar Müller 
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5 Jahre Tischtennis-Bundesliga in Kennelbach 
Ein Rückblick von Obmann Arno Schuchter mit Wehmut der trotzdem Freude macht! 

 
Es war im Frühjahr 2001, als in Kennelbach der Gedanke geboren wurde, rund um talentierte Jugendspie-
ler wie Stefan Bozic und Philipp Potomak, gemischt mit dem Routinier Markus Jäger und der Rückholung 
von Stefan Lang, den Aufstieg in die 2. Bundesliga anzupeilen. Didi Müller und Arno Schuchter waren die 
Protagonisten und erarbeiteten das damals wahnwitzige Konzept „Von der Landesliga in die Staatsliga 
A“. Aber schon der erste Schritt, der LL -Titel 2002 wurde dann gleich souverän erreicht.      
 

Unerfahren und mit viel Herzklopfen fuhren wir mit vielen Schlachtenbummlern zum Aufstiegsturnier der 9 
Landesligameister in Liezen, mit dabei auch erstmals unsere Neuerwerbung Istvan Toth. Wider Erwarten 
gewannen wir das Turnier klar und waren schneller in der 2. Bundesliga als gedacht! Unvergessen diese 
Nacht (die zum Tag wurde), unvergessen Istvans ungarische Salami um 6 Uhr in der Früh und unverges-
sen bis heute mein Kopfweh am nächsten Morgen! 
 

Das war der Beginn von 5 schönen und intensiven Jahren, mit all dem was im Sport dazugehört, vor al-
lem aber mit viel mehr Höhen als Tiefen. All das, was wir in dieser Zeit erreicht haben, bis hin zum Auf-
stieg in die 1. Bundesliga war aber nur möglich, weil der gesamte Verein und darüber hinaus eine Viel-
zahl von Personen und Institutionen uns unterstützt und positiv begleitet haben. Vor allem diesem Kreis 
gilt es hier und heute dafür DANKE zu sagen. 
 
DANKE den Spielern – ohne sie wäre gar nichts möglich gewesen. Vor allem unser Kapitän Stefan Lang, 
der vom ersten bis zum letzten Tag Herz und Seele der Mannschaft war. Unvergessen bleiben sicherlich 
die spielerischen und menschlichen Qualitäten von Istvan Toth und ebenso unvergessen, wie unerschro-
cken sich als junger Spund Stefan Bozic dem Abenteuer Bundesliga stellte. Weiters waren Markus Jäger, 
Johann Knoll, Sascha Divis, Florian Niedermair und Richard Korbel in den ersten Jahren dabei und gaben 
alles für den Verein. Unvergleichbar bleiben aber vor allem die Kampfkraft von Tarek Al Samhoury, sowie 
die spielerische Klasse von Andras Podpinka welche uns dann in die 1. Liga gehievt haben! Sie alle ha-
ben es ermöglicht in Kennelbach Tischtennis zu sehen, das teilweise bis zum Weltklasseniveau reichte. 
 

DANKE allen Funktionären und Mitglieder des Vereins, ein paar möchte ich besonders hervorheben:  
 

Vizeobmann Bruno hatte die Finanzen voll im Griff und war ein Top-Webmaster, 
Sportwart Thomas musste oft als Mädchen für Alles in letzter Sekunde improvisieren, Pressewart Wolfi 
sorgte dafür, dass alle Welt von unseren Erfolgen erfährt, Schriftführerin Rita fütterte den ÖTTV mit allen 
Spielberichten, ohne Zeugwart Manfred wäre sowieso kein Spielbetrieb möglich gewesen, die Kantine mit 
Maria, Antonia und Isolde (und vielen anderen Vereinshelfern) war für Leib und Seele unverzichtbar, oh-
ne das „Hotel - Antonia“ hätten unsere Spieler wohl unter der Achbrücke schlafen müssen und in den 
ersten Jahren war Coach Didi sportlicher und organisatorischer Ratgeber.  
Danke Allen für die Mithilfe bei der Organisation von Staatsmeisterschaften, Länderspielen, Top 12 Tur-
nieren, Bausteinaktionen, Grümpelturnieren, Osterbock- und ORF-Frühschoppen, Schupfnudelpartien 
und, und, und….. um das Vereinsbudget immer im Plus zu halten 
 

DANKE unseren treuen Fans aus dem ganzen Land, die oft weite Wege nicht scheuten und stets für tolle 
und faire Stimmung sorgten, beispielhaft erwähnt sei Edelfan Jack Gorbach, der in 5 Jahren wohl kein 
Heimspiel versäumte! 
 

DANKE allen Sponsoren und Gönnern, allen voran die Gemeinde Kennelbach mit Bürgermeister Rein-
hard Hagspiel und Vizebgm. Hans Bertsch, das Land Vorarlberg, die Vlbg. Sportunion und unser Haupt-
sponsor Raiba am Hofsteig, die Co-Sponsoren Generali und VKW und unseren vielen Kleinsponsoren und 
Gönnern! 
 

DANKE dem Vorarlberger Tischtennisverband, insbesondere den Herren Peter Hagspiel, Walter Tram-
pitsch und Herbert Prodinger für die finanzielle und ideelle Unterstützung. 
 

DANKE den Schiedsrichtern des VTTV (die es zugegebener Massen auch nicht immer leicht hatten), aber 
ohne Schiris geht halt doch nichts. 
 

DANKE all jenen die ich hier vielleicht noch vergessen habe und die da und dort mitgeholfen haben, all 
das zu erreichen! 
 
KRITISCH bleibt mir eigentlich nur der ÖTTV in Erinnerung. Manchmal gab er mir das Gefühl, ein eher 
ungeliebtes Kind in der fernen Provinz zu sein, wiewohl er unsere (nicht niedrigen) Lizenzgebühren doch 
gerne annahm, sowie der Umstand, dass gerade im letzten Jahr mancher Spieler nicht in der Qualität zu 
seinem Wort stand wie es der Verein all die Jahre tat. Aber was ist das schon alles gegen fast 2000 mal  
(soviel Einzelpartien wurden in diesen 5 Jahren gespielt) zittern, hoffen, bangen und vor allem freuen! 
 

Nun backen wir wieder kleinere Brötchen und widmen uns noch mehr dem Nachwuchs, damit wir viel-
leicht in ein paar Jahren wieder „ wahnwitzige Konzepte“ entwerfen können! 
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TT-LEM - Nachwuchs - ERGEBNISLISTE -  Sa 19. / So 20. Mai 2007 in Altach 
 

U 18 JUGEND Einzel männl.  U 15 SCHÜLER Doppel weibl. 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Hagen Timo 
Hagen Lukas 
Amann Felix 
Trefalt Martin 
Koneth David 
Krainz Frederik 
Riedmann Patrik 
Begle Thomas 

UTTV Lustenau 
UTTV Lustenau 
UTTC Bürowelt Altach 
TTC Feldkirch 
UTTC Bürowelt Altach 
TTC Sparkasse Bludenz 
UTTV Lustenau 
UTTC Bürowelt Altach 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Summer / Buhmann 
Pfeiffer / Kronlachner 
Zerlauth / Fitz 
Nestler / Praprotnik 
Müller / Raunig 
 
 
 

UTTC Lauterach 
UTTV Lustenau 
UTTV Lustenau 
UTTC Bürowelt Altach 
UTTC Bürowelt Altach 
 
 
 

U 18 JUGEND Einzel weibl.  U 15 SCHÜLER Mix - Doppel 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Summer Pia 
Pfeiffer Evelyn 
Hämmerle Maria 
Nestler Andrea 
Pfeiffer Katrin 
Karner Sabrina 
Schnetzer Nadine 
Praprotnik Bettina 

UTTC Lauterach 
UTTV Lustenau 
UTTV Lustenau 
UTTC Bürowelt Altach 
UTTV Lustenau 
UTTC Gaissau 
UTTC Bürowelt Altach 
UTTC Bürowelt Altach 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Hefel / Summer 
Riedmann / Pfeiffer 
Winder / Nestler 
Mayrhofer / Müller 
Rist / Buhmann 
Huber / Kronlachner 
Loacker / Zerlaut 
Kadisch / Praprotnik 

UTTC Lauterach 
UTTV Lustenau 
Hörbranz / Altach 
Feldkirch / Altach 
Kennelbach / Lauterach 
UTTV Lustenau 
UTTV Lustenau 
UTTC Bürowelt Altach 

U 18 JUGEND Doppel männl.  U 13 UNTERSTUFE Einzel männl. 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Hagen L. / Hagen T. 
Riedmann / Rist 
Krainz / Witting 
Trefalt / Mayrhofer 
Winder / Geissler 
Huber / Loacker 
Amann / Koneth 
Hermann / Ludescher 

UTTV Lustenau 
Lustenau / Kennelbach 
TTC Sparkasse Bludenz 
TTC Feldkirch 
UTTC Toyota Hörbranz 
UTTV Lustenau 
UTTC Bürowelt Altach 
UTTC Farbenwelt Klaus 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Primus Daniel 
Hefel Julian 
Zech Clemens 
Kurz Constantin 
Mayrhofer Roman 
Erhart Mathias 
Kadisch Simon 
Mittringer Lukas 

UTTC Raiffeisen Kennelbach 
UTTC Lauterach 
UTTC Lauterach 
UTTC Lauterach 
TTC Feldkirch 
UTTV Lustenau 
UTTC Bürowelt Altach 
UTTC Raiffeisen Kennelbach 

U 18 JUGEND Doppel weibl.  U 13 UNTERSTUFE Einzel weibl. 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Pfeiffer E. / Hämmerle 
Meusburger / Karner 
Schnetzer / Praprotnik 
Nestler / Raunig 
Müller / Pfeiffer K. 
 
 
 

UTTV Lustenau 
UTTC Gaissau 
UTTC Bürowelt Altach 
UTTC Bürowelt Altach 
Altach / Lustenau 
 
 
 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Frank Lea 
Lissy Teresa 
Riedmann Nicole 
Autengruber Melanie 
Kronlachner Claudia 
Fitz Andrea 
Rojak Andrea 
Wolfberger Stella 

UTTC Raiffeisen Kennelbach 
UTTC Toyota Hörbranz 
UTTV Lustenau 
UTTV Lustenau 
UTTV Lustenau 
UTTV Lustenau 
UTTC Bürowelt Altach 
UTTC Toyota Hörbranz 

U 18 JUGEND Mix - Doppel  U 13 UNTERSTUFE Doppel gemischt 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Trefalt / Summer 
Hagen L. / Pfeiffer E. 
Hagen T. / Hämmerle 
Riedmann / Pfeiffer K. 
Begle / Praprotnik 
Amann / Schnetzer 
Fässler / Karner 
Koneth / Nestler 

Feldkirch / Lauterach 
UTTV Lustenau 
UTTV Lustenau 
UTTV Lustenau 
UTTC Bürowelt Altach 
UTTC Bürowelt Altach 
UTTC Gaissau 
UTTC Bürowelt Altach 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Hefel / Zech 
Lissy / Lissy 
Primus / Mittringer 
Bitriol / Neururer 
Riedmann / Kronlachner 
Fröwis / Kurz 
Frank / Gorbach 
Kadisch / Burtscher 

UTTC Lauterach 
UTTC Toyota Hörbranz 
UTTC Raiffeisen Kennelbach 
UTTC Lauterach 
UTTV Lustenau 
Lustenau / Lauterach 
UTTC Raiffeisen Kennelbach 
UTTC Bürowelt Altach 

U 15 SCHÜLER Einzel männl.  U 11 MINI - UST Einzel männl. 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Riedmann Patrik 
Rist Marvin 
Bolter Michael 
Primus Daniel 
Kurz Constantin 
Mayrhofer Lukas 
Fässler Fabian 
Lissy Viktor 

UTTV Lustenau 
UTTC Raiffeisen Kennelbach 
UTTC Raiba Frastanz 
UTTC Raiffeisen Kennelbach 
UTTC Lauterach 
TTC Feldkirch 
UTTC Gaissau 
TTC Feldkirch 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Erhart Mathias 
Gorbach Lukas 
Schickmayr Nikola 
Forster Tobias 
Schnetzer Simon 
 
 
 

UTTV Lustenau 
UTTC Raiffeisen Kennelbach 
TTC Rankweil 
UTTC Lauterach 
UTTC Bürowelt Altach 
 
 
 

U 15 SCHÜLER Einzel weibl.  U 11 MINI - UST Einzel weibl. 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Summer Pia 
Pfeiffer Katrin 
Kronlachner Claudia 
Praprotnik Bettina 
Zerlauth Regina 
Nestler Andrea 
Fitz Andrea 
Raunig Katrin 

UTTC Lauterach 
UTTV Lustenau 
UTTV Lustenau 
UTTC Bürowelt Altach 
UTTV Lustenau 
UTTC Bürowelt Altach 
UTTV Lustenau 
UTTC Bürowelt Altach 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Lissy Teresa 
Riedmann Nicole 
Frank Lea 
Rojak Andrea 
Autengruber Melanie 
Akyildic Fatima 
 
 

UTTC Toyota Hörbranz 
UTTV Lustenau 
UTTC Raiffeisen Kennelbach 
UTTC Bürowelt Altach 
UTTV Lustenau 
UTTC Lauterach 
 
 

U 15 SCHÜLER Doppel männl.  U 11 MINI – UST Doppel gemischt 
1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Rist / Primus 
Lissy / Winder 
Riedmann/Schlierenzauer 
Hefel / Zech 
Bolter / Van Velzen 
Kurz / Wölfle 
Hermann / Nägele 
Mayrhofer / Mayrhofer 

UTTC Raiffeisen Kennelbach 
UTTC Toyota Hörbranz 
UTTV Lustenau 
UTTC Lauterach 
UTTC Raiba Frastanz 
UTTC Lauterach 
UTTC Farbenwelt Klaus 
TTC Feldkirch 

 1.Rg 
2.Rg 
3.Rg 
 
5.Rg 

Erhart / Riedmann 
Gorbach / Frank 
Schnetzer / Rojak 
Schickmayr / Lissy 
Akyildic / Forster 
 
 
 

UTTV Lustenau 
UTTC Raiffeisen Kennelbach 
UTTC Bürowelt Altach 
Rankweil / Hörbranz 
UTTC Lauterach 
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TT-LEM - Nachwuchs - ERGEBNISLISTE -  Sa 19. / So 20. Mai 2007 in Altach 
   

MEDAILLENSPIEGEL Ränge Vereinswertung (Rg.1-5) 

Wertung der Ränge 1 - 3 1. 2. 3. 5. Punkte Rang Wertung 

1. UTTV Lustenau 6 7,5 8 13 1240 1 1. Rg. 

2. UTTC Lauterach 5,5 1 5 5 750 2 100 Pkte 

3. UTTC Raiffeisen Kennelbach 3 3,5 3 2,5 562,5 3 2. Rg. 

4. UTTC Toyota Hörbranz 1 3 1 2 285 5 50 Pkte 

5. UTTC Paterno Bürowelt Altach   9 16,5 307,5 4 3. Rg. 

6. TTC Feldkirch 0,5  2,5 4 132,5 6 25 Pkte 

7. UTTC Gaissau  1  3 65 7 5. Rg. 

8. TTC Rankweil   1,5  37,5 8 5 Pkte 

9. TTC Sparkasse Bludenz   1 1 30 9 

9. UTTC Raiba Frastanz   1 1 30 9 

11. UTTC Farbenwelt Klaus    2 10 11 
 

Nochmals herzlichen Dank an den UTTC Ender Klima Altach (vorm. Paterno Bürowelt) mit seinem Obmann 
Helmut Rojak an der Spitze für die Übernahme dieser Meisterschaft, die auch diesmal wieder vorbildlich 
organisiert war. 
Über 120 Aktive gaben für 16 Bewerbe ihre Nennungen (265) ab und absolvierten an beiden Tagen knapp 
360 Spiele (Samstag 187 / 8 Std, Sonntag 170 / 7 Stunden). 
Erfolgreichste Teilnehmerin war Pia Summer (Lauterach) mit 4 Titeln, gefolgt von Timo Hagen und Mathias 
Erhart (beide Lustenau) sowie Daniel Primus (Kennelbach) und Julian Hefel (Lauterach) mit 2 Titeln. 
Die Vereinswertung ging klar an den UTTV Lustenau, gefolgt von Lauterach und Kennelbach (siehe oben), 
wobei der Medaillenspiegel in etwa auch die Nachwuchsarbeit in den Vereinen „widerspiegelt“. 
 
 

 
Marktplatz 10       6850 Dornbirn 

 05572 / 22616 

das Lokal in Dornbirn 
 

der Treffpunkt 
für alle TischtennisspielerInnen 



A B T M J A B T M J
1 - U18 Summer Pia 20 06 1992 Lauterach 37 - U15 Kronlachner Claudia 24 10 1994 Lustenau
2 - U18 Trefalt Martin 26 06 1991 Feldkirch 38 - U15 Hutter Manuel 22 09 1993 Lustenau
3 - U15 Riedmann Patrik 25 02 1993 Lustenau 39 - U15 Harder Benedikt 03 04 1994 Lustenau
4 X U18 Begle Thomas 23 03 1990 Altach 40 - U13 Primus Daniel 06 12 1995 Kennelbach
5 X U18 Amann Felix 17 11 1990 Altach 41 - U15 Fitz Andrea 18 06 1994 Lustenau
6 X U18 Schuster Patrick 25 03 1990 Bludenz 42 - U18 Harder Gabriel 15 12 1991 Lustenau
7 X U18 Koneth David 21 04 1990 Altach 43 - U18 Röthlin Daniel 04 01 1991 Bregenz
8 - U18 Witting Michael 14 04 1991 Bludenz 44 - U18 Bechtold Daniel 24 09 1992 Rankweil
9 - U18 Pfeiffer Evelyn 18 04 1991 Lustenau 45 - U15 Koch Florian 25 02 1993 Lustenau

10 X U18 Pozzera Thomas 26 07 1990 Lustenau 46 - U11 Lissy Teresa 06 01 1997 Hörbranz
11 - U15 Winder Fabian 06 10 1993 Hörbranz 47 - U13 Schmitzer Sebastian 19 08 1995 Hörbranz
12 - U18 Mayrhofer Lukas 25 04 1992 Feldkirch 48 - U18 Bolter Michael 28 11 1992 Frastanz
13 - U18 Hepberger Lucas 24 07 1991 Frastanz 49 - U18 Huber Stefan 09 09 1992 Lustenau
14 - U18 Meusburger Simone 29 03 1991 Gaissau 50 - U13 Zerlauth Regina 04 03 1995 Lustenau
15 X U18 Gruber Christoph 29 01 1990 Frastanz 51 - U18 Lissy Viktor 15 09 1992 Feldkirch
16 - U15 Mayrhofer Roman 29 07 1994 Feldkirch 52 - U15 Lissy David 30 08 1994 Hörbranz
17 - U18 Pfeiffer Katrin 17 11 1992 Lustenau 53 - U15 Van Velzen Alexander 28 10 1993 Frastanz
18 - U18 Hackspiel Raffael 29 12 1991 Feldkirch 54 - U13 Burtscher Andreas 17 09 1995 Altach
19 - U13 Kurz Constantin 04 04 1995 Lauterach 55 - U15 Staggl Simon 28 03 1994 Bludenz
20 - U13 Schlierenzauer Lukas 19 09 1995 Lustenau 56 X U18 Schnetzer Nadine 16 03 1990 Altach
21 - U18 Sigg Marina 14 07 1991 Hörbranz 57 - U11 Gorbach Lukas 04 11 1997 Kennelbach
22 - U18 Karner Sabrina 09 09 1991 Gaissau 58 - U13 Hörburger David 29 06 1995 Altach
23 - U18 Moser Alexander 13 01 1991 Klaus 59 - U15 Nesensohn Patrik 21 12 1994 Feldkirch
24 - U15 Nägele Martin 24 03 1993 Klaus 60 - U18 Walch Denis 08 05 1992 Feldkirch
25 - U11 Riedmann Nicole 27 06 1997 Lustenau 61 - U15 Hopfner Marvin 25 02 1994 Klaus
26 - U13 Erhart Matthias 17 08 1996 Lustenau 62 - U15 Bitriol Simon 17 06 1994 Lauterach
27 - U18 Geissler Kevin 02 06 1991 Hörbranz 63 - U15 Zech Clemens 11 08 1994 Lauterach
28 - U18 Frank Patrick 03 06 1991 Bludenz 64 - U13 Frank Lea 22 04 1996 Kennelbach
29 - U18 Loacker Hanno 09 01 1992 Lustenau 65 - U15 Hefel Julian 03 04 1994 Lauterach
30 - U18 König Stefanie 27 03 1991 Hörbranz 66 - U15 Wölfle Johannes 25 03 1994 Lauterach
31 - U18 Rist Marvin 17 03 1992 Kennelbach 67 - U13 Mittringer Lukas 26 04 1995 Kennelbach
32 - U18 Steurer Max 27 02 1991 Gaissau 68 - U18 Lins Patrik 19 10 1992 Rankweil
33 - U15 Kadisch Simon 08 07 1994 Altach 69 - U18 Baumgartner Manuel 25 05 1992 Rankweil
34 - U18 Nestler Andrea 04 08 1992 Altach 70 - U13 Rojak Andrea 09 05 1996 Altach
35 - U18 Hermann Sebastian 11 04 1992 Klaus
36 - U18 Praprotnik Bettina 29 05 1992 Altach

 Walter Trampitsch  Daniel Feurstein
Vorarlberger Tischtennisverband  6850 Dornbirn Bremenmahd 49  GmbH  Co KG
 6912 Hörbranz  0650/2682700  od.  trawa@tele2.at  6850 Dornbirn Marktstr.20
 Leonhardstraße 42 weitere Mitarbeiter  Tel. 05572 / 22856
 direktion@vsbst.snv.at  Wolfgang Mayer, Armin Welte  daniel.feurstein@vol.at

 Dietmar Müller, Sarah Kainz Druckvorlagen bitte
nächste Ausgabe letzter Abgabetermin  an die Redaktion

 Freitag 2. 11. 2007  für redaktionelle Beiträge  per e-mail als Anhang
 Donnerstag 25. 10. 2007  in Word- od. Excel

bei diesen erfahrungsgemäß sehr stark besetzten Turnieren Spielerfahrung zu sammeln.

falls Vereine an der Entsendung von Jugendlichen zum Einstiegsturnier interessiert sind, bitte um Meldung bis Di 25. Sept. 07
eine entsprechende Information ist den ev. interessierten Vereinen bereits zugegangen

Das Nennformular für Neueinsteiger wird rechtzeitig zugesandt

1. ÖTTV - Nachwuchs - Superliga
Sa 6. / So 7. Oktober in der Steiermark

bitte darauf bedacht nehmen, dass eine Entsendung nur von leistungsgewillten Jugendlichen erfolgen soll zum Zweck,

Name VereinGeb.Dat.
Gesamt A

K

VTTV - NW - Ranglisten -  2007 / 08

falls angeführte Aktive aus irgendwelchen Gründen ausscheiden sollten, 
bitte dies bekanntgeben ... trawa@tele2.at

1. Nachwuchsligaturnier am Sa 13. / So 14. Oktober 2007 in Altach

Rang
Gesamt A

K Name Geb.Dat. VereinRang

I m p r e s s u m
Herausgeber Redaktion Druck
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die Gesamtergebnisse der 
TISCHTENNIS - SCHULMEISTERSCHAFTEN 2007 

 

Sporthauptschule Nenzing -  
Sieger in den Bewerben ohne Vereinsspielerinnen und –spieler - 

erfolgreichste Schule des diesjährigen Bewerbes! 
  

 Burschenbewerbe:  Bewerb C – 5. – 8. St. und PTS – ohne Verbandsspieler 
  1. HS/SHS Nenzing I 
  Dominik Chesani, Marco Jutz, Rene Pernerstorfer 
  Finalspiel 6 : 0 
  2. HS/ Götzis 
  3. HS/SHS Nenzing II 
  4. HS/SHS Satteins II 
  5. HS Lauterach und  HS/SHS Satteins I 
  Bewerb B – 5. – 8. St. Und PTS – mit Verbandsspielern 
  1. HS Lauterach I 
  Simon Bitriol, Jan Künster, Constantin Kurz 
  2. BG Gallusstraße 
  3. HS Altach 
  4. HS Lauterach II 
  

 Mädchenbewerbe: Bewerb III – 5. – 8. St. und PTS – ohne Verbandsspielerinnen 
  1. HS/SHS Nenzing I 
  Katharina Gamon, Rashmi Kreuzer, Claudia Maier 
  Finalspiel 5:2 
  2. HS/SHS Nenzing II 
  3. HS/SHS Satteins I 
  4. HS/SHS Satteins II 
 außer Konkurrenz gestartet, da mit Verbandsspielerinnen:  HS Altach 
 

Tischtennis – Liga der Schulen 
Bundesmeisterschaft der Schulen Österreichs 2006/2007 

Vorchdorf / OÖ   14. – 16. Mai 2007 
 

 Rang 5 für die Mädchen 
 der Sporthauptschule Nenzing im Bewerb ohne Verbandsspielerinnen! 
  

 
Mit dem guten 5. Rang zeigten die Mädchen der HS/SHS Nenzing beim Bundesfinale eine ausge-zeichnete Leistung. Dabei wurde die 
Halbfinalteilnahme nur äußerst knapp und unglücklich (1 Einzel-spiel entschied bei Punktegleichheit in den Gruppenspielen!) verfehlt und 
etwa gegen die SHS Matzen, die anschließend das Finale erreichte, mit 5 : 2 gewonnen. 

  

 Den 7. Rang belegten die Burschen der HS/SHS Nenzing im gewohnt stark besetzten Bewerb ohne Verbandsspieler – eine erfreuliche 
Leistung – wobei vor allem in der Vorrunde gegen sehr starke Gegner anzutreten war. 

 Vom Ergebnis her weniger gut lief es den Burschen der HS Lauterach, die im Bewerb mit Verbandsspielern den 9. Rang belegten. In 
Anbetracht der Spielstärke der Gegner schlugen sich Constantin Kurz und Jan Künstner mit Simon und Julian Bitriol aber sehr achtbar. 

 

 Kurzdaten zur Tischtennis-Schülerliga 2007 
  

 > Zum 18. Male ausgetragen,  
 15 Mannschaften nahmen teil, 161 Einzelspiele sowie 25 Mannschaftsspiele 
 waren erforderlich, die Gesamtspielzeit betrug rund 4,5 Stunden – 
  

 > Austragungsort des Landesfinales war die Sporthalle der Sporthauptschule Satteins. 
 Besonderer Dank gebührt: 
 � Landesschulrat für Vorarlberg 
 Mag. Conny Berchtold, Fachinspektor für Bewegung und Sport, AR Hubert Dünser 
 � Vorarlberger Tischtennisverband 
 Karl-Heinz Pichler, Finanzen/Kassier 
 

 Dank an all jene, die bei der Durchführung mitgearbeitet haben: 
 � An die Betreuerinnen und Betreuer der Schulmannschaften 
 � Den Kolleginnen und Kollegen der SHS Satteins für die umfangreiche Mitarbeit und Unterstützung 
 � Den Volleyball-Mädchen der SHS Satteins für die Bewirtung 
für den VTTV Schulsportreferent Kurt Morscher
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A- Turnier in Linz 
Bericht von Sarah Kainz 

 
Am Freitag den 31.08.07 fuhr ich der Früh gemeinsam mit Daniela, die sich freundlicherweise nach der 
kurzfristigen Absage von Didi als meine Betreuerin zur Verfügung stellte, zum A- Turnier nach Linz. Am Abend 
schauten wir noch ein bisschen beim davor stattfindenden internationalen Turnier zu, bevor es dann am Samstag 
in der Früh ernst wurde. 
 

Einzel:  
Vorrundengruppe:   Scharner (NÖ) 3:0    Winterstätter (S)  3:0   Schätzer (K) 3:1 
 

VF:  Kovac (NÖ)   3:0 
SF:  Wellinger (OÖ)  3:1 
F:  Petzner (OÖ)  0:4 
 

Doppel: 
VF:  Kovac (ST)/Kainz- Purker/Winterstätter (W/S)  3:2 
SF:  Kovac/Kainz- Wellinger/Petzner (OÖ)  0:3 
 

Meine Vorrundengruppe konnte ich zwar als Gruppenerste beenden, war aber trotzdem mit meiner Leistung nicht 
zufrieden, da ich große Probleme hatte, mich auf das Wesentliche zu konzentrieren. Man merkte, dass ich eine 
Woche lang nicht trainiert hatte.  
Ab dem Viertelfinale war dann eine deutliche Leistungssteigerung erkennbar. Gegen Kovac ließ ich nichts 
anbrennen und gewann sicher mit 3:0. Im Semifinale gegen Wellinger dominierte ich die ersten beiden Sätze recht 
deutlich und fühlte mich sichtlich wohl an der Platte. Sie waren vielleicht zu klar, den im 3. Satz fiel ich in ein 
Konzentrationsloch . Er ging völlig an mir vorbei. Den vierten Durchgang entschied ich dann wieder sicher für mich, 
ich gewann also mit 3: 1. Im Finale gegen Petzner hatte ich in diesem Match nicht den Funken einer Chance. Sie 
zeigte sich stark verbessert und dominierte die Partie nach Belieben. Ich konnte jedoch mit dem 2. Rang zufrieden 
sein. Mehr war an diesem Tag nicht möglich. 
Im Doppel an der Seite von Kovac Karina spielten wir im Viertelfinale gegen Purker/Winterstätter. Wir harmonierten 
nicht sehr gut zusammen, man merkte, dass wir noch nie zusammen gespielt hatten. Trotz großer Mühe gewannen 
wir die Partie mit 3:2. Im Semifinale gegen Petzner/ Wellinger war die Luft ein wenig heraußen und daher verloren 
wir recht klar mit 0:3, was den 3. Endrang bedeutete. 
Nach dem Turnier, welches für uns Damen bereits am Samstag beendet war, machten wir mit ein paar Wiener 
Freunden noch Linz unsicher. Wir hatten jede Menge Spaß. Ein sehr schönes Wochenende.  
 
 

AUSTRIA Top 12 
Bericht unserer Teilnehmerin Sarah Kainz 

 
Am 3. September 2007 fand in Bad Waltersdorf (Stmk) das diesjährige Top 12 statt. Daniela und ich fuhren bereits 
am Sonntag direkt vom A-Turnier in Linz in die Steiermark. Am Abend ließen wir es uns in einem 
Haubenrestaurant gut schmecken, was mit noch zum Verhängnis werden sollte.  
Denn am Montag in der Früh hatte ich Durchfall und fühlte mich sehr schlapp. Dies machte sich dann auch beim 
Turnier bemerkbar. Meine erste Vorrundenpartie gegen Wellinger (OÖ) gewann ich noch mit 3:0, doch meine 
Beine zitterten, da ich sehr kraftlos war. In meinen zweiten Match gegen Frisch stand ich dann völlig neben mir. 
Von Übelkeit und beginnende Magenkrämpfe geplagt verlor ich die Partie mit 2:3. Ich hatte keine Substanz mehr. 
Ich wäre trotz dieser Niederlage aufgrund des besten Satzverhältnisses als Gruppenerste ins Viertelfinale 
aufgestiegen, doch mein körperlicher Zustand wurde immer schlimmer. Magenkrämpfe, die kaum auszuhalten 
waren, und Übelkeit, voraussichtlich von einem verdorbenen Fisch, zwangen mich w.o. zu geben. Nach 
Rücksprache mit der Turnierleitung durfte Wellinger an meiner Stelle weiterspielen, die eigentlich schon 
ausgeschieden war. So endete das Turnier bereits nach zwei Spielen, da eine Spielerin in meiner Gruppe fehlte, 
mit einem fünften Rang. Leider! 
Das Turnier wurde übrigens von Liu Jia vor Martina Petzner gewonnen, bei den Herren gewann Chen Weixing vor 
Daniel Habesohn, der überraschend im Halbfinale Werner Schlager besiegte. 
 
 

BBBiiitttttteee   sssccchhheeennnkkkeeennn   SSSiiieee   uuunnnssseeerrreeennn   GGGööönnnnnneeerrrnnn,,,   dddiiieee   ddduuurrrccchhh   iiihhhrrreee   
WWWeeerrrbbbeeeeeeiiinnnsssccchhhaaallltttuuunnngggeeennn   uuunnnssseeerrreeennn   SSSpppooorrrttt   uuunnnttteeerrrssstttüüütttzzzeeennn...   

IIIhhhrrreee   AAAuuufffmmmeeerrrkkksssaaammmkkkeeeiiittt   
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UNION - Tischtenniszentrum Vorarlberg 
Nachwuchskader-Richtlinien 

 

Für eine Aufnahme im UTTZ sind nachfolgende Richtlinien zu beachten und einzuhalten 
für Aktive des A-Kaders verbindlich (von B-Kader-Aktiven erkennbar) anzustreben 

 

Nationale Trainingsstandards müssen erbracht werden. 
Diszipliniertes, korrektes Auftreten sowie positive Einstellung zum Leistungssport wird vorausgesetzt. 

Die technischen Fertigkeiten müssen über dem normalen Durchschnitt stehen. 
Für Kader - Spieler/innen des VTTV muss der TT-Leistungssport nachvollziehbar eine gewisse Priorität 

darstellen. 
Die Aufnahme und der Verbleib im Kader können nur über Beschluss des SPA einvernehmlich mit dem(n) 

Landestrainer(n) erfolgen. 
 

Körperliche Fitness muss gewährleistet sein - die Erfüllung von Testkriterien ist vorgesehen. 
 

Trainings-Minimalanforderung – mind. 6 bis zu 10 Stunden i.d. Woche (abhängig vom Alter und auch der 
Leistungsstärke). 
 

Nachweis über einen durchschnittlichen Trainingsaufwand in schriftlicher Form in einem dafür vorgesehenen 
Formblatt müssen vierteljährlich dem Verbandstrainer übergeben werden. 
 

Einladungen zu VTTV - Kaderlehrgängen und Einberufungen in eine Landesauswahl ist Folge zu leisten. Bei 
etwaigen Absagen sind diese zu begründen bzw. mit den Verbands - UTTZ- Trainern sowie in weiterer Folge dem 
Sportkoordinator einvernehmlich abzustimmen. 
 

Bei Verbandseinsätzen sind ausschließlich die vom Verband zur Verfügung gestellten Dressen zu verwenden. 
 

 

Die Zusammenarbeit mit den jeweils verantwortlichen Betreuern und Trainern muss jederzeit erkennbar und 
gewährleistet sein. 
 

Kostenübernahmen für Aktive des A-Kaders 
 Bei Turnierentsendungen durch den VTTV zu ÖM, Bodenseepokal etc 

 Nenngeld, Nächtigung, Fahrtkosten sowie Taggeld 
 ÖTTV – Jugend-Superliga ............wenn qualifiziert – wie oben 

  bei Neueinstieg – Nenngeld, Trainer- bzw. Betreuerkosten 
 Zuschüsse bei ÖTTV- Kadertrainings und –Entsendungen mit Eigenkostenanteil 
 Kosten sportmedizinischer Untersuchungen 

 

Diese Richtlinien werden allen Kaderangehörigen, deren Eltern und Vereinstrainern zur Kenntnis gebracht 
 
 

Handelt es sich im Bild um eine Siegerposse oder bedeutet es nur, „mir 
reicht`s, lasst mich in Ruhe“? 
Auf jeden Fall ist es an der Zeit, unserem Verbandstrainer „Didii“ Müller 
an dieser Stelle unseren Dank für seine Arbeit mit unserem Nachwuchs 
auszusprechen. Wir wollen hoffen, dass es ihm noch lange „nicht reicht“. 
Dank gilt selbstverständlich auch unserem Co-Trainer Slavko Ivica und 
den Top-Sparringspartnern Sarah Kainz und Florian Niedermair, der uns 
allerdings in der kommenden Saison leider nicht mehr zur Verfügung 
steht (beruflicher Werdegang in München). 

 

nächster Wochenendkurs,  
zu dem die möglichen „Kandidaten“ für den zukünftigen Leistungskader eingeladen sind, findet am  

Sa 29. und So 30. September 2007  in  Kennelbach statt. 

Folgende Aktive wurden bereits eingeladen. 

 Altach:  Felix Amann, Thomas Begle, Simon Kadisch 
 Feldkirch:  Lukas Mayrhofer 
 Hörbranz:  David und Theresa Lissy 
 Kennelbach:  Lea Frank, Lukas Gorbach, Lukas Mittringer Daniel Primus, Marvin Rist 
 Lauterach:  Konstantin Kurz, Clemens Zech 
 Lustenau:  Matthias Erhart, Lukas Hagen, Nicole u. Patrik Riedmann, Lukas Schlierenzauer 
 Bludenz:  Michael Witting 
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TT - Bodenseelager im August 2007 
 

Auch in diesem Jahr veranstalteten wir unser traditionelles 
Tischtennis-Trainingslager in Bregenz am Bodensee. 
150 Tischtennisbegeisterte aus Österreich, Deutschland 
und der Schweiz trafen sich in der Sportanlage des 
Klosters Mehrerau, um ihrer Leidenschaft zu frönen. 
Dank der enormen Größe der Mehrerauer Turnhalle und 
der langjährigen Erfahrung unseres Trainerteams gelang 
es uns, unseren Gästen ein hervorragendes Training zu 
bieten. 
Wir teilten die Halle in fünf spalten zu je sieben tischen, 
und die 150 Teilnehmer bildeten zwei gleich große 
Gruppen. 
Gemeinsam mit unseren 14 Trainern konnten Stefan und 
ich jedem Einzelnen vier Stunden geleitetes Training am 
Tag bieten, welches durch die Bank Lob erntete. 

 

Eigentlich sind wir ein bisschen stolz darauf  ☺ ! 
Außerhalb der Trainingszeiten spielten unsere Jüngeren meist Fußball oder machten freiwilliges Zusatztraining an 
der grünen Platte. Am Mittwoch Nachmittag besuchten wir zur Abwechslung das Bregenzer Strandbad. 
Den Höhepunkt des Freizeitprogramms lieferte Bernd mit seinem „Spiel ohne Grenzen“ , mit dem er – wie jedes 
Jahr – einen spannenden und lustigen Höhepunkt für unsere Kleinen schafft. 
Mit dem Abschlussturnier am Freitag und der anschließenden Siegerehrung endete eine  überaus gelungene und 
erfolgreiche Woche für alle Beteiligten. 
Nochmals bedanken möchten wir uns bei der Stadt Bregenz und dem Kloster Mehrerau, ohne deren Unterstützung 
so ein Camp sicherlich nicht möglich wäre. 

Dietmar Müller 
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Bericht Hauerturnier in Gumpoldskirchen 
von Sarah Kainz 

 

Am 24.+25. August fand in Gumpoldskirchen das 15. Weinhauerturnier statt. 12 Mannschaften aus Deutschland 
und Österreich nahmen daran teil. Diese wurden in vier Gruppen zu je drei Mannschaften gelost, wobei die ersten 
beiden in den Hauptraster aufstiegen.  
Ich bildete mit Agnes Major, unserem Neuzugang, und Erich Mauerböck eine Mannschaft. In der Vorrunde spielten 
wir gegen Ybbsitz und Baden I. Die erste Begegnung bestritten wir gegen Baden. Wir behielten mit 5:2 die 
Oberhand, wobei Agi mit 3:0 Siegen glänzte. Erich und ich steuerten jeweils einen Punkt bei. In der zweiten Partie 
traten wir gegen Ybbsitz an. Hier hatten Agi und ich mit Müdigkeit zu kämpfen, die auf das vor dem Turnier 
stattfindende Traininglager in Hluk zurückzuführen war. Doch der Kampf gegen uns selbst lohnte sich und wir 
gewannen nach Schwierigkeiten mit 5:3. So stiegen wir als Gruppenerster ins Viertelfinale auf, wo wir auf den 
Gastgeber Gumpoldskirchen II trafen. Dieses Spiel gewannen wir mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
mit 5:2, wobei die einzelnen Partien teilweise sehr knapp waren. Im Semifinale war dann die erste Garnitur des 
Ausrichters Gumpoldskirchen unser Gegner. Wir begannen gut und gingen gleich einmal mit 2:0 in Führung. Doch 
dann riss der Faden in unserem Spiel und wir mussten uns noch mit 3:5 geschlagen geben. Schade! Ein Sieg wäre 
durchaus in Reichweite gewesen. So spielten wir im kleinen Finale gegen Sierndorf um den dritten Platz. Trotz 
guten Einzelleistungen unterlagen wir mit 2:5. In der Endabrechnung bedeutete dies der 4. Platz mit dem wir 
durchaus zufrieden sein durften.  
Das Turnier war jedoch nicht nur sportlich eine Reise wert. Auch gesellschaftlich hatten wir jede Menge Spaß. So 
wurde am Samstag Abend gegrillt und gut gespeist und anschließend auf dem Weinfest und in Baden 
weitergefeiert. Ein sehr unterhaltsames Turnier. 
 

Weitere Mitteilungen über ÖTTV - Erfolge 
 

SENIOREN-EM – ROTTERDAM 2007 – GOLD FÜR ÖSTERREICH 
Grandioser Erfolg der österreichischen Teilnehmer bei den Senioren-Europameisterschaften in Rotterdam 
(25.-30. Juni 2007): Der oftmalige österreichische Staatsmeister Stanislaw FRACZYK wurde mit seinem Partner 
Reinhard SORGER Europameister im Herren-Doppel über 50 Jahre. 
 

JUGENDEUROPAMEISTERSCHAFTEN 2007 – SILBER FÜR ÖSTERREICH 
Grandioser Erfolg von Martin STORF und Dominique PLATTNER bei den Jugend-Europameisterschaften in 
Bratislava/SVK (13.-22.7. 2007). Sie gewannen die Silbermedaille im Burschen-Doppel und mussten sich erst im 
Finale der französisch-russischen Paarung Abdel-Kader SALIFOU / Mikhail PAYKOV geschlagen geben. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



1.PTT 2.PTT 3.PTT 4.PTT
Gesamt Turnier 16.2. 24.8. 7.9. 7.12.

2. 1. Schallegger Thomas TTC Feldkirch 5 50 55
1. 2. Fischer Ronny TTC Spark. Bludenz 40 40 80
5. 3. Kabelka Franz TTC Feldkirch 5 20 25
4. 3. Maletic Armin TTC Spark. Bludenz 10 20 30
9. 5. Hehle Paul SV-STT Diem Lochau 1 10 11

10. 5. Konrad Josef TTC Feldkirch ** 10 10
10. 5. Meusburger Egon SV-STT Diem Lochau ** 10 10
8. 5. Witting Michael TTC Spark. Bludenz 5 10 15

20. 9. Beck Andreas TTC SW Bregenz ** 5 5
20. 9. Bickel Josef TTC Spark. Bludenz ** 5 5
16. 9. Dieudonne' Laurent TTC SW Bregenz 1 5 6
10. 9. Löffler Clemens TTC Feldkirch 5 5 10
16. 9. Schönberger August TTC Gisingen 1 5 6
5. 9. Strohmeier Rene TTC Spark. Bludenz 20 5 25

16. 9. Walser Gerhard TTC SW Bregenz 1 5 6
16. 9. Zukowski Werner SV-STT Diem Lochau 1 5 6
26. 17. Hartsleben Hermann TTC SW Bregenz 1 1 2
26. 17. Kupsch Günter SV-STT Diem Lochau 1 1 2
29. 17. Perpmer Alois SV-STT Diem Lochau ** 1 1
29. 17. Schnitt Peter SV-STT Diem Lochau ** 1 1
28. 21. Büchel Walter TTC Gisingen 1 1 2
29. 21. Grass David TTC Spark. Bludenz ** 1 1
29. 21. Pilik Kazim SV-STT Diem Lochau 0 1 1
29. 21. Köcsis Jenö TTC Feldkirch ** 1 1
3. ** Deflorian Peter ATSV Hard 50 ** 50
7. ** Krainz Frederik TTC Spark. Bludenz 20 ** 20

10. ** Führer Klaus TTC Borg W.Götzis 10 ** 10
10. ** Längle Elmar TTC Gisingen 10 ** 10

Bludenz

1. Schallegger Thomas Feldkirch

Feldkirch

Bludenz
Ges.R Rg 1. PTT 2. PTT 3. PTT 4. PTT Ges.Punkte

2. 1. TTC Feldkirch 17 86 103
1. 2. TTC Sparkasse Bludenz 95 81 176
4. 3. SV-STT Diem Lochau 14 29 43
5. 4. TTC SW Bregenz 20 16 36
6. 5. TTC Gisingen 18 6 24
3. *** ATSV Hard 51 *** 51
7. *** TTC Borg Werkstatt Götzis 11 *** 11
8. *** TTC Zumtobel 0 *** 0

Tischtennisturnier 2007 in der Lochauer Hauptschulturnhalle auf 12 Tischen um die Punkte gespielt.
1.Platz 50 Pkte
2.Platz 40 Pkte
3.Platz 20 Pkte
5.Platz 10 Pkte
9.Platz 5 Pkte
17. Pl. 1 Pkt

5.te geworden. Die Vereinswertung ging diesmal an den TTC Feldkirch mit 86 Punkten. Zweiter wurde
der gesamtführende TTC Sparkasse Bludenz mit 81 Pkt., und damit den besten Chancen auf den Gesamtsieg.

"Die Sieger"nächstes Pro-Tour-
Turnier

Fr. 7.9.2007

3. Maletic Armin

Schallegger und Michael Witting gegen Fischer haben jeweils im Viertelfinale verloren und sind damit

2. Fischer Ronny

3. Kabelka Franz

Thomas Schallegger besiegte, trotz 2:8 Rückstandes im 3. Satz, Ronny Fischer noch mit 3:1 im Finale.

für Bild

Verein

Die komplette Tabelle ist unter http://members.eunet.at/lupi zu finden.

2. Offenes Vorarlberger ASVÖ Pro Tour Tischtennisturnier 2007

Ges. Punkte

37 Teilnehmer

Rang Name

Franz Kabelka hatte gegen Schallegger, und Armin Maletic gegen Fischer das Nachsehen und wurden
damit je Dritter. Paul Hehle gegen Kabelka, Josef Konrad gegen Maletic, Egon Meusburger gegen 

Vereinswertung

Punktevergabe
Trotz schönem Ferienwetter haben 24 Teilnehmer aus 5 Vereinen beim 2. Offenen ASVÖ Pro Tour

Seite 26



1.PTT 2.PTT 3.PTT 4.PTT
Gesamt Turnier 16.2. 24.8. 7.9. 7.12.

1. 1. Deflorian Peter ATSV Hard 50 ** 50 100
2. 2. Schallegger Thomas TTC Feldkirch 5 50 40 95
7. 3. Bickel Josef TTC Sparkasse Bludenz ** 5 20 25
8. 3. Jenny Helmut TTC Sparkasse Bludenz ** ** 20 20
3. 5. Fischer Ronny TTC Sparkasse Bludenz 40 40 10 90
4. 5. Kabelka Franz TTC Feldkirch 5 20 10 35
8. 5. Meusburger Egon SV-STT Diem Lochau ** 10 10 20

12. 5. Zukowski Werner SV-STT Diem Lochau 1 5 10 16
12. 9. Hehle Paul SV-STT Diem Lochau 1 10 5 16
25. 9. Höhniger Wilfried SV-STT Diem Lochau ** ** 5 5
14. 9. Konrad Josef TTC Feldkirch ** 10 5 15
22. 9. Pratzer Alfred ATSV Hard 1 ** 5 6
5. 9. Strohmeier Rene TTC Sparkasse Bludenz 20 5 5 30

25. 9. Walser Wolfgang TTC Gisingen ** ** 5 5
15. 9. Wehinger Erwin TTC Gisingen 5 ** 5 10
8. 9. Witting Michael TTC Sparkasse Bludenz 5 10 5 20

32. 17. Grass David TTC Sparkasse Bludenz ** 1 1 2
30. 17. Hartsleben Hermann TTC SW Bregenz 1 1 1 3
32. 17. Höbenreich Günter SV-STT Diem Lochau 1 ** 1 2
39. 17. Kriegler Anton TTC Feldkirch ** ** 1 1
30. 17. Kupsch Günter SV-STT Diem Lochau 1 1 1 3
39. 17. Laublättner Manuel TTC Sparkasse Bludenz ** ** 1 1
32. 17. Mayrhofer Lukas TTC Feldkirch 1 ** 1 2
39. 17. Niedermaier Franz TTC SW Bregenz ** ** 1 1
32. 17. Pilik Kazim SV-STT Diem Lochau 0 1 1 2
32. 17. Schnitt Peter SV-STT Diem Lochau ** 1 1 2
20. 17. Schönberger August TTC Gisingen 1 5 1 7
39. 17. Sparer Alexander SV-STT Diem Lochau 0 ** 1 1

Feldkirch
Hard
Bludenz
Bludenz

Ges.R Rg 1. PTT 2. PTT 3. PTT 4. PTT Ges.Punkte
1. 1. TTC Sparkasse Bludenz 95 81 62 238
2. 2. TTC Feldkirch 17 86 58 161
3. 3. ATSV Hard 51 *** 55 106
4. 4. SV-STT Diem Lochau 14 29 37 80
6. 5. TTC Gisingen 18 6 11 35
5. 6. TTC SW Bregenz 20 16 3 39
7. 7. TTC Borg Werkstatt Götzis 11 *** 0 11
8. *** TTC Zumtobel STAFF 0 *** *** 0

Schallegger offensives Angriffstischtennis. Trotz dem konnte "Schalli" noch zum 2:2 ausgleichen, ehe
1.Platz 50 Pkte
2.Platz 40 Pkte
3.Platz 20 Pkte
5.Platz 10 Pkte
9.Platz 5 Pkte
17. Pl. 1 Pkt

stark spielte Jenny Helmut und Bickel Josef, welche sich im 1/4 Finale gegen Fischer und Meusburger
durchsetzten. Ausserdem verloren noch Kabelka Franz und Zukowski Wener gegen Schallegger und

Vereinswertung

Punktevergabe
Massiv gesteigert hat sich Peter Deflorian im Verlauf des Turniers, und leiferte zum Finale gegen Thom.

für Bild

Verein

Die komplette Tabelle ist unter http://members.eunet.at/lupi zu finden.

3. Offenes Vorarlberger ASVÖ Pro Tour Tischtennisturnier 2007

Ges. Punkte

35 Teilnehmer

Rang Name

1. Deflorian Peter

Sparkasse Bludenz die besten Chancen auf den Gewinn des Riesenwanderpokals 2007 hat.
Bester Einzelspieler ist bis jetzt Deflorian,(100 Pkt.), vor Schallegger,(95 Pkt.) und Fischer mit 90 Punkten

"Die Sieger"nächstes Pro-Tour-
Turnier

Fr. 7.12.2007

3. Bickel Josef

Deflorian, und wurden damit Fünfte. Knapp ist diesmal die Vereinswertung ausgefallen, wobei der TTC 

2. Schallegger Thomas

3. Jenny Helmut

dann Deflorian mit wunderbaren VH Topspins Schallegger mit 11:8 besiegen konnte. Überraschend 

Seite 27



Seite 28 

Verdeckter Aufschlag 
 

     Der letzte „Verdeckte Aufschlag“ ergab keine Rückmeldungen. Positiv denkend wird dies wohl ein Beweis sein, 
mich zwischendurch etwas weniger rätselhaft ausgedrückt zu haben? Da mir Reaktionen dennoch willkommen 
sind,  provoziere ich diesmal wieder ein paar Fragen. Wer könnte (siehe Fragen A – M unten) wohl gemeint sein? 
     Tischtennis ist der ideale Sport für Jung und Alt. Problem nur, dass letztere offenbar länger Gefallen an dieser 
schönen Sportart zu finden scheinen, als der heutige Nachwuchs. Dieser wird heutzutage, nebst höheren 
Ausbildungsmöglichkeiten, auch von mehr Freizeit Angeboten als früher überhäuft. Meist lange, bevor die TT-
Schule abgeschlossen ist und viel zu früh, sich zum „Typen“ oder gar Original zu entwickeln. 
     Eine gewisse Schuld trägt auch die moderne Spielmethodik: Ein Ei wie das andere! Statt Kreativität nur noch 
Power und Speed! Immer schneller, immer eintöniger die Wege zum schnellsten Punkt suchend. Mit Kleberdose, 
Energiedrink und Handy bewaffnet, schauen sie alle gleich aus und spielen auch so. Die Industrie hat wenig 
dagegen und produziert, nur Richtung Tempo, immer neues. Die Schwächung der Abwehr mittels Verbot einiger 
Noppentypen, wird auch locker hingenommen. Um wieder neues entwickeln und verkaufen zu können. Wahrheit 
ist, dass die glatten Langnoppen nur dort eingesetzt werden, wo kein Spitzenspieler über diese locker 
drüberrasiert. Also in relativ tiefen Klassen, ohne teure Kontrollmöglichkeit.   
     Möchte in Folge einige „Typen“ herausgreifen, welche sich diesen Status über Jahre erarbeitet haben und dies 
gleich mit einem Rätsel verbinden, dessen Lösung im Bedarfsfall bei mir zu erfragen ist. Hoffe, meine subjektive 
und natürlich weit unvollständige Auswahl wird von allen, die sich betroffen fühlen, mit gleichem Humor wie das 
Tischtennisspiel genommen. 
   A) Ein immer freundlicher Herr scheint vor dem Ballwechsel kurz auf glühenden Kohlen zu stehen. Nach 
„Trippeln auf der Stelle“ ist die freie Hand ab dem Ellbogen öfters steil nach oben gerichtet, was bei ihm aber keine 
Spielunterbrechung anzeigt, im Gegenteil: Er hält den Ball verdammt lange im Spiel. 
   B) Auch einer, der kaum Eigenfehler produziert. Vor praktisch jedem Service wird stets die Rutschfestigkeit des 
Bodens samt Ballsprung neu ausgetestet. Für einige dauert dieses Ritual etwas überlang, Einwänden des Gegners 
gegenüber zeigt der Mann, neben den Gliedmassen, aber auch die Ohren gut geschützt. 
   C) Vor Serviceannahme rotiert der Schläger wie einst John Wayne’ s Colt in der Hand, bevor die Wege ziemlich 
oft in die Weiten der Halle führen und der Ball diese fast nur noch aus der Vogelperspektive sieht.  
   D) Wer glaubt „Strandbadschläger“ sind meisterschaftsuntauglich kann sich vom ihm eines besseren belehren 
lassen. 
   E) Man sollte den wirklich sympathischen Kerl besser bereits vor der Begegnung am Tischtennistisch genauer 
kennen gelernt haben. Dort zählen ein Match lang nur Punkte, zur Not auch einige „Verbaltechnik“. 
   F) Nur gut, dass Badegäste von ihm nicht so verprügelt werden wie (s)ein armer TT-Ball, der daher immer, egal 
welche Seite, schnellstens im Aus oder Netz Schutz sucht. Sätze gegen „den“ dauern selten länger als 3 Minuten. 
   G) Die Schlägerhaltung lässt vermuten, den korrekten Griff von Speisebesteck und die etwas unorthodoxe 
Führung des Spielgerätes hat hier einer gleichzeitig erlernt. Nichts für ungeübte, Gefahr Handgelenksbruch! 
   H) Wo als Markenzeichen ein niedliches Stoff-Taschentüchlein am Tisch-Unterbau hängt, turnt einer, meist eher 
fern vom Tisch, um jeden Punkt. Das Tüchlein hat wohl nur als „Weiße Flagge“ keine Verwendung: An Aufgeben 
wird bei keinem Spielstand gedacht. Kein (richtiges) Handtuch in der Box, da ein solches zum Werfen verleiten 
könnte? 
   I) Ein jüngerer Mann, bei dem es wundert, warum die Ärmel des Trikots und die Hosenröhren nicht vor dem Spiel 
gleich der Schere zum Opfer fallen. Zuviel Stoff verspüren wohl auch andere (z.B. einige aus Klaus und Lustenau), 
diesem hier scheint es aber besonders oft heiß und eng zu sein. 
   J) Eine Seele am TT- und anderen Tischen. Ungeachtet er im Anschluss eines TT-Abends beim Jassen allzu oft 
und unverdient schlechte Karten zieht, tippt er alle Ergebnisse - Tischtennis wie Jassen - noch in derselben Nacht 
als Webmaster in die Homepage seines Vereins. 
   K) „Mr. Block“ steht, einer Wand gleich, wie angenagelt 1 Zoll hinter der Grundlinie. Die wenigen Schritte führen 
nur zum Ballholen, oder Händewischen am Tisch, dort, wo die Kugel für ihn eher unerwünscht landen könnte (linke 
Längskante). Die Selbstanfeuerung ist legendär, wird daher erst bei der Auflösung verraten. 
   L) Er könnte auch als „Seilhüpftrainer“ arbeiten, wenn seine Engagements nicht bereits 20 Stunden Tage 
erfordern würden. Gibt wenige, die Tischtennis in dieser Häufigkeit „beidbeinig abgehoben“ zelebrieren. 
   M) Zum Schluss und ausgerechnet „M“, du hast sicher auch die geografische Süd- / Nordrichtung meiner „Opfer“ 
bereits längst entdeckt, ein kleiner Sprung retour: Dort gibt es sogar einen, bei dem eigentlich nur der Tisch richtig 
steht und seine „Gegner“ - richtiger das überlegene Gegenüber -  allzu oft besser  ….  

Mit sportlichen Grüßen 
Wolfi Mayer                                                       
wolfgang.mayer@illwerke.at 
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WORLD TEAM CUP – AUSLOSUNG 
in Magdeburg / GER      5.-7.Oktober.2007 

Österreichs Damen und Herren bei den Besten der Welt dabei 
Herren 

Gruppe A Gruppe B 
China (CHN) 

Hongkong (HKG) 
Russland (RUS) 

Frankreich (FRAU) 

Südkorea (KOR) 
Deutschland (GER) 
Tschechien (CZE) 
Österreich (AUT) 

1. Runde, 5.10., 13.00:    CHN-RUS    HKG-FRA     KOR-CZE    GER-AUT 
2. Runde, 5.10., 19.00:   CHN-HKG    RUS-FRA     KOR-GER,   CZE-AUT 
3. Runde, 6.10., 13.00:    CHN-FRA    HKG-RUS    KOR-AUT     GER-CZE 

Halbfinale: 6.10., 19.00.    1. Gruppe A – 2. Gruppe B,    1. Gruppe B – 2. Gruppe A 
Finale: 7.10., 14.00 

Damen 
Gruppe A Gruppe B 

China (CHN) 
Japan (JPN) 

Ungarn (HUN) 
Deutschland (GER) 

Hongkong (HKG) 
Weißrussland (BLR) 

Südkorea (KOR) 
Österreich (AUT) 

1. Runde, 5.10., 10.00:    CHN-HUN    JPN-GER     HKG-KOR     BLR-AUT 
2. Runde, 5.10., 16.00:    CHN-JPN     HUN-GER    HKG-BLR     KOR-AUT 
3. Runde, 6.10., 10.00:    CHN-GER   JPN-HUN      HKG-AUT      BLR-KOR 

Halbfinale: 6.10., 16.30.     1. Gruppe A – 2. Gruppe B     1. Gruppe B – 2. Gruppe A 
Finale: 7.10., 11.00 

diese qualitativ höchstwertige TT-Veranstaltung findet 2009 in Österreich (Linz) statt. 
"Der World Team Cup ist mit einem Preisgeld von 400.000 $ die höchstdotierte TT-Veranstaltung aller Zeiten. 

Österreichs TT-Hochburg Linz hat damit die historische Chance, die Besten der Besten nach Oberösterreich zu holen 
und damit einen Meilenstein im österreichischen Sport zu setzen. 

Weltweite Fernsehübertragungen mit bis zu 800 Millionen (!) Zusehern vor den TV-Geräten, zirka 15.000 Zuschauer 
vor Ort, allein 400 Sportler, Betreuer und Offizielle sowie Journalisten aus aller Herren Länder, garantieren einen Event 
der absoluten Sonderklasse. 
 

 

Die Bundesligamannschaft des UTTV Lustenau 
v.l.n.r.  Daniela Strauss, Eva Herburger, Agnes Major 
(Neuzugang) und Sarah Kainz. 
Betreuer Dietmar Müller ist auf einer anderes Seite des 
Reports zu finden. 
Mit dieser Mannschaft wäre jeder Gegner bezwingbar und 
hätte man ein Wörtchen beim Titelkampf mitreden können. 
Hatte ..., hätte der Verletzungsteufel nicht zugeschlagen. 
Wie es aussieht, wird Daniela auch bei der 2. Sammelrunde 
nicht dabei sein. Wir wollen jedenfalls hoffen, dass ihre 
Schulterverletzung bald ausheilt. Ist ja nicht nur ein 
persönliches Problem sondern wäre auch schade für die 
Mannschaft. 

 



 

BL
M Sa So D Allg. Jun U18 U15 U13 Allg U18 U15 U13 U11 ORT

Lochau
Top 12

1 2 A-T /OÖ
Lochau

8 9
15 16 1.-3.
22 23 Kennelbach

29 30
6 7

13 14 Altach
20 21 4.-6.
27 28
3 4

10 11 Klaus
17 18 7.-9.
24 25 Frastanz
1 2 10./11.

Lochau
8 9

15 16 Hörbranz
22 23

BL
M Sa So D Allg. Jun U18 U15 U13 Allg U18 U15 U13 U11 ORT

5 6 A-T / W
12 13

19 20
26 27 1.-3.
2 3 Hörbranz
9 10 4.-6.

16 17

23 24 ÖM / NÖ
1 2 ÖM / W
8 9 7.-9.

15 16
22 23
29 30 STM / OÖ
5 6 Altach

12 13 ÖM Sen / 
NÖ

19 20 10./11.
26 27 ÖM / S

Lustenau
3 4

10 11
17 18 ÖM / T
24 25
31 1

Do 1 Bodenseepokalspiele

V Pfingsten (Pfingstmontag 12.5.)

Schul - Osterferien
17. - 24. 3. 2008

2. NWSL / K

3. NWSL / NÖ

Beginn der Schul - Weihnachtsferien

Schul - Semesterferien

Ö T T V V T T V

1. Bundesliga - Zahl = Runde   ... H = Heimspiel  A = Auswärtsspiel ... E = Ersatztermin

VTTV - LEM - Nachwuchs

1. NWSL / ST

Fr 7 ASVÖ - Pro Tour 

I

Herbst - Schulferien
26. 10. bis 4. 11. 2007

XI

XII

3. NWLT

4. NWSL / OÖ

III

Datum

IV

II
Mo 18

Mi 16.

Beginn VTTV - Mannschaftsmeisterschaft

2. NWLT

VTTV - LEM - AK

11. - 15. 2. 2008

TERMINPLAN Herbst 2007
Datum

Mo 27

Mo 24 Beginn VTTV - Mannschaftsmeisterschaft

IX

Fr 24VIII ASVÖ - Pro Tour 

UNION - LEM - AK

NW - Mannschaftsmeisterschaft

1. Bundesliga - Zahl = Runde   ... H = Heimspiel  A = Auswärtsspiel ... E = Ersatztermin

Ö T T V V T T V

X

TERMINPLAN Frühjahr 2008

Fr 7 ASVÖ - Pro Tour 

1. NWLT

ao VTTV - Generalversammlung
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TT Report – Nr. 1  2007/08 

Tischtennisgalaabend 
 

präsentiert  vom SV-STT Diem Lochau am Mittwoch den 14. November 2007 ab 19.30 Uhr 
 

in der Lochauer Hauptschulturnhalle  
 

mit dem 6 -fachen Weltmeister und Olympiasieger 
 

Jan-Ove Waldner 
und dem  14. der  aktuellen Weltrangliste 

 

Chen Weixing 
 

 

Jan-Ove Waldner ist sicher einer der besten Tischtennisspieler 
aller Zeiten und wird von vielen als „Mozart“ des 
Tischtennissports mit dem besten Ballgefühl von allen 
bezeichnet. 
Erfolge: 2x Einzel-Weltmeister, 4x Doppel- Weltmeister, 4x 
Mannschafts- Weltmeister, 
Einzelolympiasieger (1 x Zweiter), Einzel-Europameister, 4x 
Mannschafts-Europameister, 
7x Europa Top 12 Sieger 
 

Chen Weixing ist seit 1997 Österreichischer 
Staatsbürger und ist auch zusammen mit Werner 
Schlager im Österreichischen Nationalteam. Er ist 
im Moment die Nr. 14 der aktuellen Weltrangliste 
und einer der besten Abwehrspieler der Welt. 
Seine größten Erfolge sind Europameister im 
Doppel, fünfter bei der WM 2003 im Einzel, 
Vizeeuropameister mit der Mannschaft und 
Österreichischer Meister. 

 

Programm: 
18.30 Uhr  Autogrammstunde/Pressekonferenz 
ab 19.30 Uhr  Match über 3 Gewinnsätze mit dem x-fachen Landesmeister Fredi Welte vom UTTC   

Raiba Frastanz und Chen Weixing. 
 Match über 3 Gewinnsätze mit einem Lokalmatador aus Deutschland und Jan Ove 

Waldner. 
 Ein Satz mit einer Lokalmatador/in aus Vorarlberg und Chen Weixing. 
 Ein Gewinnsatz mit  einem Zuschauer und Jan-Ove Waldner durch Losziehung. 
 15 Min. Pause 
 Ein ca. 35 Min. TT Showkampf vom feinsten mit grandiosen Extraeinlagen zwischen 

Jan-Ove Waldner und Chen Weixing. 
 

Kartenvorverkauf ...... Telefon:  0664/9343325 
   

Erwachsene  ..................................... €  10,-- Vorverkauf 
bis 12 Jahre  ..................................... €  5,-- 
Erwachsene  ..................................... €  12,-- Abendkasse 
bis 12 Jahre  ..................................... €  7,-- 

Die Eintrittskarte kann als Los für einen Satz gegen das TT - Genie Jan-Ove Waldner verwendet werden. 

 

Lassen Sie sich diesen TT – Leckerbissen nicht entgehen 
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